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7. bis 125 Jahre FFW Vorderbreitenthann
11. Juni Festplatz Vorderbreitenthann

8. Juni bis  Emmer-Schlemmer-Sommer
13. August Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.

9. Juni Öffentliche Sagen- und Mythenführung 
21 Uhr „Es geht um …“
 Treffpunkt: vor der Tourist Information 
 am Marktplatz

10. Juni Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

10. Juni Öffentliche Führung „Froumund von Tegernsee“ 
18 Uhr Treffpunkt: vor der Tourist Information 
 am Marktplatz

11. Juni Öffnung der Handwerkerstuben
14 Uhr Treffpunkt: vor der Tourist Information 
 am Marktplatz

11. Juni Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: vor der Tourist Information 
 am Marktplatz

13. Juni „Wir wandern“ – nach Schillingsfürst
11 Uhr Treffpunkt Mooswiese

14. Juni Bibel und Brezen
9–10.30 Uhr Gemeinschaftshaus der Liebenzeller Gemeinschaft

14. Juni Bischof Ulrich von Augsburg (890–973), 
19.30 Uhr Schutzheiliger in Feuchtwangen
 Vortrag im Rahmen des Ulrichjubiläums
 Ulrichsaal

15. bis ADAC-Prüfdienst
16. Juni Mooswiese

17. Juni 23. Staffellauf am Autobahnkreuz

17. Juni Live-Streaming mit Facebook, Youtube & Co
10–14 Uhr Vortrag im Rahmen der Kath. Erwachsenenbildung
 Ulrichsaal 

17. Juni Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

18. Juni Gaudi-Rallye
 AC Feuchtwangen im ADAC

18. Juni Öffentliche Führung durch die
14 Uhr die Handwerkerstuben 
 Treffpunkt: vor der Tourist Information 
 am Marktplatz

18. Juni Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: vor der Tourist Information 
 am Marktplatz

20. Juni „Wir wandern“ – nach Beeghof
11 Uhr Treffpunkt Mooswiese

20. Juni Kinder lesen für Kinder – Vorlesestunde
15 Uhr Stadtbücherei Haus Binz

21. Juni Herrenabend
 Spielbank Feuchtwangen

22. bis EPF-Messe
24. Juni Bayerische BauAkademie

24. Juni Froumund von Tegernsee: Die Sorgen und 
17 Uhr Nöte eines Mönches um das Jahr 1000 – 
 Öffentliche Führung
 Treffpunkt: vor der Tourist Information 
 am Marktplatz

24. Juni Sommer-Club-Night mit „Celebrate“
21 Uhr Spielbank Feuchtwangen 

25. Juni Öffnung der Handwerkerstuben
14 Uhr Treffpunkt: vor der Tourist Information 
 am Marktplatz

25. Juni  Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: vor der Tourist Information 
 am Marktplatz

KREUZGANGSPIELE
10. Juni Jedermann
20.30 Uhr Schauspiel von Hugo von Hofmannsthal
 Kreuzgang

VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Vom 8. bis zum 13. August bieten im Rahmen des Emmer-Schlemmer-
Sommers Feuchtwanger Gastronomen wieder verschiedene Köstlich-
keiten rund um das Urgetreide Emmer an.

Bild: Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.
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Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!

14. Juni Der Geizige – öffentliche Generalprobe
20.30 Uhr Komödie von Moliére
 Kreuzgang

15. Juni Der Geizige - Premiere
20.30 Uhr Kreuzgang

17. Juni Das Dschungelbuch
16.15 Uhr Schauspiel für Menschen ab 5 Jahren
 Kreuzgang

17. Juni Der Geizige
20.30 Uhr

18. Juni Das Dschungelbuch
16.15 Uhr

18. Juni Jedermann
20.30 Uhr

20. Juni Das Dschungelbuch
10.15 Uhr

20. Juni Der Geizige
20.30 Uhr

21. Juni Das Dschungelbuch
10.15 Uhr

21. Juni Jedermann
20.30 Uhr

22. Juni Das Dschungelbuch
10.15 Uhr

22. Juni Woyzeck. Ein Fragment. – Premiere
11 Uhr Dramatisches Schauspiel für Menschen ab 13 Jahren
 Nixelgarten

22. Juni Der Geizige
20.30 Uhr

23. Juni Das Dschungelbuch
10.15 Uhr

23. Juni Woyzeck. Ein Fragment. – Nixel-Garten
11 Uhr

23. Juni Woyzeck. Ein Fragment. – Nixel-Garten
20.30 Uhr

23. Juni Jedermann
20.30 Uhr

24. Juni Das Dschungelbuch
16.15 Uhr

24. Juni Woyzeck. Ein Fragment. – Nixel-Garten
20.30 Uhr

24. Juni Der Geizige
20.30 Uhr 

25. Juni Das Dschungelbuch
16.15 Uhr

25. Juni Jedermann
20.30 Uhr

KULTURKINO
ehemalige Regina-Lichtspiele, Herrenstraße

 9. Juni, 20 Uhr The Son
10. Juni, 20 Uhr Broker – Familie gesucht
12. Juni, 20 Uhr Bigger than us
15. Juni, 20 Uhr Alle wollen geliebt werden – Ein Banksy Film 
16. Juni, 20 Uhr Exit through the Gift Shop
17. Juni, 20 Uhr Alle wollen geliebt werden
19. Juni, 20 Uhr Saint Omer
22. Juni, 20 Uhr Die Eiche
23. Juni, 20 Uhr Die Fabelmans
25. Juni, 15.30 Uhr Maurice der Kater 

AUSSTELLUNGEN
21. April bis  Feuchtwanger Kunstsommer
13. August „NOCTURNAL […], was ein für allemal 
 festzusetzen ist“
 Ausstellung der anonymen Künstlergruppe
 Regenbogenpräludium
 Fränkisches Museum Feuchtwangen 

13. Mai bis  Sommerausstellung der Kleinen Galerie
27. August Kunterbunter Sommer
 Kleine Galerie im Forstamtsgarten

Bild: Kunterbunter Sommer. © Kleine Galerie Feuchtwangen
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dien in das damalige Bom-
bay und wanderte nach dem 
Ende des Zweiten Weltkriegs 
in die USA aus. Ihre Vorfah-
ren hätten sich nicht vorstel-
len können, jemals wieder 
nach Deutschland zurückzu-
kehren. Zu groß sei der er-
lebte Schmerz, der Terror 
und die Brutalität gewesen, 
wie US-Botschafterin Dr. 
Amy Gutmann erinnerte. Sie 
selbst habe sich erst in den 
letzten drei Jahren intensiv 
mit dem Holocaust beschäf-
tigt und mehr über ihre eige-
ne familiäre Vergangenheit 
erfahren. Für die große Un-
terstützung beim Sammeln 
fehlender Familienerinne-
rungen sprach die Diploma-
tin ihren großen Dank an 

Feuchtwangen aus. Der enge Kontakt zu Feuchtwangen, 
der Heimatstadt ihres Vaters, bedeute ihr nach eigener 
Schilderung unglaublich viel. Zudem sei die US-Botschaf-
terin überzeugt, dass heute auch ihr Vater sicherlich be-
geistert wäre, wenn er wüsste, wie Feuchtwangen seine 
Geschichte aufarbeite. Für acht Mitglieder ihrer Familie 

Zahlreiche Ehrengäste aus Deutschland, Israel und den USA begleiteten die Stolpersteinver-
legung am 30. Mai in Feuchtwangen.

Sichtlich bewegt begutachtete US-Botschafterin Dr. Amy Gutmann gemeinsam mit Ehemann 
Dr. Michael Doyle und ihrer Tochter Prof. Abigail Doyle den Stolperstein für ihren Vater Kurt 
Gutmann. 

Ein Gedenken mit wichtiger Symbolkraft
US-Botschafterin Dr. Amy Gutmann begleitet Verlegung  
von 13 Stolpersteinen in Feuchtwangen

Zum Gedenken an 13 jüdische Bürgerinnen und Bürger 
wurden in Feuchtwangen am 30. Mai im Beisein zahlrei-
cher geladener Ehrengäste aus Deutschland, Israel und 
den USA Stolpersteine verlegt. Die US-Botschafterin in 
Deutschland Dr. Amy Gutmann hat dafür gemeinsam mit 
ihrem Ehemann Dr. Michael Doyle und ihrer Tochter Prof. 
Abigail Doyle die Kreuz-
gangstadt erneut besucht, 
um die feierliche, ebenso 
wie emotionale Stolperstein-
verlegung für ihre jüdische 
Familie am Geburtsort ihres 
Vaters Kurt Gutmann per-
sönlich zu begleiten. 

Für ihre Familie schließe sich 
heute der Kreis von Drama 
zu Wertschätzung, wie die 
US-Botschafterin in ihrer 
Rede sichtlich bewegt schil-
derte. Ihr Vater ist 1910 als 
jüngster Sohn einer jüdi-
schen Kaufmannsfamilie in 
Feuchtwangen geboren und 
aufgewachsen. Als Jude von 
den Nationalsozialisten in 
Deutschland verfolgt, floh 
Kurt Gutmann 1934 nach In-
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wurde im Rahmen der Zeremonie jeweils ein Stolperstein 
vor dem Geburtshaus ihres Vaters, dem heutigen Buch-
haus Sommer in der Hindenburgstraße 6 in der Feucht-
wanger Altstadt, verlegt. Damit sei die Gutmann-Familie 
in Feuchtwangen nun gewissermaßen wieder zusam-
mengeführt, wie Dr. Amy Gutmann erklärte.

Vor der ehemaligen Synagoge Feuchtwangens, dem heu-
tigen Fränkischen Museum, verlegte Gunter Demnig wei-
tere fünf Stolpersteine für die Angehörigen des letzten 
jüdischen Kantors und Religionslehrers Leo Neumann. 
Nachfahren der jüdischen und einstigen Feuchtwanger 
Familie Neumann sind zum 
Gedenken an ihre Verwand-
ten eigens aus Israel und den 
USA angereist. Zvi Lapian, ein 
Enkel Leo Neumanns, be-
zeichnete die Stolpersteinver-
legung als eine große Ehre 
für seine Familie. Neben per-
sönlichen Gründen senden 

die Stolpersteine für Lapian aber vor allem ein wichtiges 
Zeichen, das Böse niemals gewinnen zu lassen. 

Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh würdig-
te in seinen Ansprachen das Leben beider ehemals in der 
Kreuzgangstadt wohnenden Familien Gutmann und Neu-
mann, machte aber auch eine klare Ansage: „Diejenigen, 
die nach Jahrzehnten der Aufarbeitung meinen, jetzt 
müsse einmal Schluss sein mit dem Erinnern, die gar von 
einem deutschen Schuldkult sprechen, liegen falsch. Sich 
zu erinnern hat absolut nichts Erniedrigendes an sich, 
sondern hat mit Verantwortung für die Zukunft zu tun.“

Acht Stolpersteine in der Hindenburgstraße erinnern nun öffentlich sichtbar an die einstige Feuchtwanger Familie Gutmann. Zum 
Gedenken an Familie Neumann wurden weitere fünf Stolpersteine vor dem Fränkischen Museum verlegt.

Im Rahmen eines Schulprojek-
tes, gefördert vom US-Konsulat, 
durften Clara Schwab (links) und 
Alina Kernstock (rechts) vom 
Gymnasium Feuchtwangen ein 
Interview mit US-Botschafterin 
Dr. Amy Gutmann führen.

Zvi Lapian bezeichnete die Stolper-
steinverlegung als eine große Ehre 
für seine Familie.
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engpässe innerhalb der kritischen Inf-
rastruktur im Falle eines Blackouts vor-
bereitet und unter anderem zusam-
men mit den Stadtwerken Vorkehrun-
gen getroffen.“

Bereits im Jahr 2020 haben die Stadt-
werke Feuchtwangen gemeinsam mit 
dem Feuchtwanger THW Ortsverband 
eine wichtige Vereinbarung zur ge-
meinsamen Nutzung eines Notstrom-
aggregats. Neben der Sicherung der 
Wasserversorgung bedeuten die Syn-
ergieeffekte aber auch eine Kosten-
einsparung für die Stadt von etwa 
80.000 bis 100.000 Euro, wie der 
Technische Leiter der Stadtwerke 
Feuchtwangen, Lothar Beckler, infor-
mierte. Ursprünglich war der Vertrag 
mit dem THW zunächst auf zwei Jah-

re befristet, wurde laut dem Stadtwerkeleiter aber erfolg-
reich verlängert. Seit diesem Jahr kooperieren die Stadt-
werke zudem mit dem THW Ortsverband Rothenburg für 
den Notbetrieb innerhalb der Kläranlage Feuchtwangen. 
„Nach ausführlicher Leistungsanalysen und Messungen 
der Stromspitzen konnten wir dank der großen Unterstüt-
zung der beiden THW Ortsverbände ein zusätzliches Ag-
gregat zur Sicherung der Abwasserversorgung in Feucht-
wangen finden“, schilderte Lothar Beckler und dankte aus-
drücklich allen Beteiligten des THW für deren Einsatz.

An der Kläranlage in Feuchtwangen probte der THW Ortsverband Rothenburg ge-
meinsam mit den Stadtwerken den Einsatz eines Notstromaggregates. Mit dabei wa-
ren unter anderem auch Feuchtwangens Bürgermeister Patrick Ruh (rechts) sowie 
Stefan Pröger, Thomas Stöhr und Lothar Beckler von den Stadtwerken Feuchtwangen 
(von links).

Durchdachte Vorsorgemaßnahmen  
sichern Wasserversorgung 
Großübung für Notbetrieb der Trinkwasser- und Abwasserversorgung  
in Feuchtwangen

Die Stadtwerke Feuchtwangen befassen sich schon seit 
Jahren mit sinnvollen Vorsorgemaßnahmen, um auch bei 
flächendeckendem Stromausfall die Trinkwasser- sowie 
die Abwasserversorgung innerhalb Feuchtwangens si-
cher aufrechtzuerhalten. Gemeinsam mit den Ortsver-
bänden des Technischen Hilfswerks (THW) Feuchtwan-
gen und Rothenburg probten die Stadtwerke nun in einer 
großangelegten Übung den Einsatz von Notstromaggre-
gaten am örtlichen Trinkwasser-Hochbehälter „Königs-
höhe“ sowie zeitgleich an der Kläranlage.

„Hauptziel unserer Übung ist, unsere Einsatzkräfte in Zu-
sammenarbeit mit den Stadtwerken mit den örtlichen 
Gegebenheiten vertraut zu machen und so auch für den 
Ernstfall einen möglichst standardisierten Ablauf der Not-
stromversorgung zu entwickeln“, erläuterte Christopher 
Beckler, Zugführer des THW Ortsverband Feuchtwangen. 
Übungsschwerpunkt war demnach das Erzeugen und 
Einspeisen von Strom in die kritische Infrastruktur Feucht-
wangens. Konkret wurde hierbei das Pumpwerk des 
Trinkwasser-Hochbehälters und die Kläranlage in Feucht-
wangen testweise mit Erfolg in den Notbetrieb gefahren.

„Flächendeckender Stromausfall ist derzeit ein sensibles 
Thema und trifft auch bei den Bürgerinnen und Bürgern 
vor Ort den Nerv der Zeit“, äußerte Christopher Beckler. 
„Auch der THW Ortsverband Feuchtwangen hat sich 
nach den Vorgaben der Bundesregierung für Versorgungs-

Mithilfe eines Notstromaggregates konnte der THW Ortsver-
band Feuchtwangen in Zusammenarbeit mit Mitarbeitern der 
Stadtwerke Feuchtwangen das Pumpwerk des Trinkwasser-
Hochbehälters „Königshöhe“ erfolgreich in den Notbetrieb 
fahren.



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 6 | | 7 |

Die Realisierung derartiger Freiflächenanlagen seien Ruh 
zufolge für den Wirtschaftsstandort Feuchtwangen und 
dessen künftiger Wettbewerbsfähigkeit bedeutend und 
zudem für einige örtliche Betriebe von großem Interesse.

Errichtet werden die ersten Freiflächenanlagen der nah-
KRAFT GmbH aktuell auf dem Areal der früheren Depo-
nie am nördlichen Ortseingang Feuchtwangens sowie auf 
einer Fläche in direkter Nähe zum Industriegebiet. Dazu 
befinden sich die Stadtwerke derzeit in Planung und Bear-
beitung weiterer PV-Freiflächenanlagen. „Außerdem ins-
tallieren wir in diesem Jahr zusätzlich noch mehrere Dach-
anlagen mit einem Zubau von insgesamt etwa einem wei-
teren Megawatt nachhaltig erzeugten Strom“, so Beckler. 
„Somit befinden wir uns bereits intensiv in der lokalen 
Energiewende und arbeiten über die Stadtwerke und die 
nahKRAFT in mehreren Projekten aktiv an einer erfolgrei-
chen Umsetzung.“ Der Technische Stadtwerkeleiter dank-
te dabei ausdrücklich allen Bürgerinnen und Bürgern, 
aber auch der örtlichen Politik für die Unterstützung und 
das Vertrauen in die Arbeit der Stadtwerke, ebenso wie 
für die Akzeptanz bei der Umsetzung aktueller und künf-
tiger Großprojekte.  

Bereits im Juli soll auf dem Areal der früheren Deponie in 
Feuchtwangen eine PV-Freiflächenanlage errichtet sein und in 
Betrieb gehen. Anfang Mai erfolgte eine sogenannte Ramm-
sondierung zur Analyse der Bodendichte. Mit dabei waren 
auch Alexander Strauß von den Stadtwerken Feuchtwangen 
und Bürgermeister Patrick Ruh (v.l.).

Die lokale Energiewende  
hat begonnen 
nahKRAFT GmbH der Stadtwerke Feuchtwangen  
errichten zwei PV-Freiflächenanlagen 
Die Stadt Feuchtwangen will gemeinsam mit ihren Stadt-
werken in den kommenden Jahren klimaneutral und un-
abhängig bei der Energieversorgung ihrer Bürgerinnen 
und Bürger sowie ihrer ansässigen Industrie werden. 
„Diesem Ziel kommt Feuchtwangen im Moment einen 
gewaltigen Schritt näher“, gab erster Bürgermeister Pa-
trick Ruh bekannt. Demnach errichtet die nahKRAFT 
GmbH, Tochtergesellschaft der Stadtwerke Feuchtwan-
gen, aktuell ihre ersten Photovoltaik (PV)-Freiflächenanla-
gen im Feuchtwanger Stadtgebiet. Bereits im Juli dieses 
Jahres sollen die beiden neuen PV-Anlagen an der frühe-
ren Deponie und an der Rehau nach gegenwärtiger Pla-
nung in Betrieb gehen. 

„In Summe werden wir mit beiden Solarparks weitere 
rund acht Megawatt an eigenem, grünem Strom in 
Feuchtwangen produzieren und verbrauchen“, informier-
te Bürgermeister Patrick Ruh. „Damit erreichen wir schon 
in diesem Jahr eine für uns wirklich großartige Etappe auf 
unserem Weg der vollständigen Dekarbonisierung der 
Energieversorgung in Feuchtwangen.“ Wie Bürgermeister 
Ruh weiter betonte, liefern die Stadtwerke Feuchtwangen 
den neu gewonnenen grünen Strom der beiden Solar-
parks direkt an die Bürgerinnen und Bürger vor Ort sowie 
an das in der Kreuzgangstadt ansässige Unternehmen Re-
hau. „Als lokaler Versorger ist es uns besonders wichtig, 
die Vorteile der Eigenstromproduktion direkt der örtlichen 
Bevölkerung weiterzugeben“, schilderte der Technische 
Stadtwerkeleiter Lothar Beckler. Mit den beiden PV-Frei-
flächenanlagen bauen die Stadtwerke ihre Unabhängig-
keit in Sachen Strombezug weiter aus und können ihren 
Kunden damit eine gewisse Versorgungssicherheit und 
Preisstabilität geben. 

„Mit unserer erfolgreichen Zusammenarbeit zwischen un-
seren Stadtwerken und der Rehau senden wir gleichzeitig 
ein deutliches Zeichen, dass wir in Sachen energetische 
Umrüstung auch an der Seite unserer örtlichen Unterneh-
men stehen“, ergänzte Feuchtwangens Bürgermeister. 

Auch Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh 
würdigte die enge Zusammenarbeit der Kommune mit 
dem örtlichen THW besonders. Am Ende der gemeinsa-
men Übung zog der Feuchtwanger Rathauschef ein posi-
tives Resümee und bezeichnete die durchdachten Vorsor-
gemaßnahmen der Kreuzgangstadt als einen sinnvollen 
Baustein zur Aufrechterhaltung der kommunalen Infra-

struktur in Krisenzeiten. „Vorsorge ist eben immer besser, 
als das Nachsehen zu haben“, betonte Ruh. „Schon seit 
einigen Jahren agiert die Stadt daher gerade in Sachen 
Energieversorgung gemeinsam mit den Stadtwerken aktiv 
und vorausschauend, um den Bürgerinnen und Bürgern 
vor Ort ein Gefühl der Sicherheit zu geben und bestmög-
lich für einen plötzlichen Ernstfall vorbereitet zu sein.“ 
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gerechter Sprache und Gestaltung aufzubereiten, wie 
Stadtmarketingleiter Dr. Reck schilderte. „Mit einer Auf-
lage von 6.000 Stück, die an alle Feuchtwanger Haushal-
te verteilt wird, erreicht das Magazin ein breites Publikum 
und fördert die Identifikation mit dem Heimatort“, be-
tonte dritter Bürgermeister Lindörfer. Die Jury lobt insbe-
sondere den spielerischen Ansatz des Magazins, der jun-
ge Leserinnen und Leser dazu einlädt, ihre Stadt auf kre-
ative Weise zu entdecken. Mitmachaktionen und Mal-
wettbewerbe sind feste Bestandteile jeder Ausgabe und 
lassen das Geschaffene der jungen Feuchtwangerinnen 
und Feuchtwanger im Stadtbild sichtbar werden.

Die Erfolgsformel von #kreuzgäng hat das Potenzial, auch 
in anderen Städten und Gemeinden umgesetzt zu wer-
den. Das Feuchtwanger Ferienmagazin ist gemäß der Ini-
tiative „Stadtimpulse“ ein Beweis dafür, dass kreative 
Kommunikation und Bürgerbeteiligung Schlüsselelemen-
te sind, um eine lebendige und attraktive Stadtgemein-
schaft zu fördern.

Das Feuchtwanger Ferienmagazin wurde von der Jury der Initiative „Stadtimpulse“ in der Kategorie 
„Best Practice 2023“ ausgezeichnet. Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh, sein zweiter 
Stellvertreter Herbert Lindörfer und Stadtmarketingleiter Dr. Reinhard Reck (v.l) freuen sich über die 
Auszeichnung.

Ferienmagazin „#kreuzgäng“ ausgezeichnet
Feuchtwangen erhält für Ferienmagazin Auszeichnung  
‚der Initiative „Stadtimpulse“
Die Jury der Initiative „Stadtimpulse“ hat das Feuchtwan-
ger Kinder- und Jugendmagazin „#kreuzgäng“ in der Ka-
tegorie „Best Practice 2023“ als „einen herausragenden 
Beitrag zur Belebung und Attraktivierung unserer Städte 
und Gemeinden“ ausgezeichnet. Die Initiative „Stadtim-
pulse“ ist der erste bundesweite, zertifizierte Projektpool 
für Innenstadt, Handel und städtisches Leben. Dazu ha-
ben sich große und mitgliederstarke Partner zusammen-
gefunden, zu denen der Deutsche Städte- und Gemein-
debund, der Deutsche Städtetag, der HDE Handelsver-
band Deutschland oder die Bundesvereinigung City- und 
Stadtmarketing Deutschland e.V. gehören. Ende Mai hat 
die Jury nun das Feuchtwanger Stadtmarketing für das 
Ferienmagazin „#kreuzgäng“ ausgezeichnet.

„Unser Ferienmagazin ist inzwischen ein Baustein zur 
Feuchtwanger Identitätsstiftung. Es dient als Instrument, 
um Kinder und Jugendliche mit ihrer Stadt zu verwurzeln 
und ist jetzt sogar ein positiver Botschafter über die 
Stadtgrenzen hinaus“, freute sich Feuchtwangens erster 
Bürgermeister Patrick 
Ruh über die Auszeich-
nung. Ins Leben geru-
fen wurde das Projekt 
vor drei Jahren infolge 
des Corona-Lock-
downs von Bürger-
meister Ruh, dritten 
Bürgermeister Herbert 
Lindörfer und Stadt-
marketingleiter Dr. 
Reinhard Reck. 

Seit Ostern 2020 er-
stellt das Feuchtwan-
ger Stadtmarketing zu 
jeden Schulferien ein 
neues, buntes Ferien-
magazin. Mitte Mai ist 
pünktlich zum Start der 
Pfingstferien die mitt-
lerweile 16 Ausgabe 
erschienen. Dabei dient 
„#kreuzgäng“ als Platt-
form, um Kindern und 
Jugendlichen die lokale 
Geschichte, regionale 
Angebote und Aktio-
nen von Vereinen und 
Verbänden in jugend-
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Direkt nach dem Anbringen der Elektroden an die betrof-
fene Person analysiert der neue Defibrillator automatisch 
den Herzrhythmus und passt die Stärke der elektrischen 
Impulse an und kann außerdem einen Schrittmacher er-
kennen. Als weitere Funktion haben die beiden neuen 
„Defis“ der Stadt Feuchtwangen eine sogenannte Kin-
dertaste für die Wiederbelebung von Personen bis etwa 
25 Kilogramm. Wird die Kindertaste gedrückt, passt das 
Gerät selbstständig seine Hilfestellungen an und redu-
ziert zudem die Stärke der elektrischen Impulse über die 
Elektroden.

Die zwei modernen Schockgeber sind ab sofort griffbe-
reit im Foyer des BürgerAmtes sowie bei den Kreuzgang-
spielen beziehungsweise im Winter in der Stadthalle 
„Kasten“ aufgehängt. Ersetzt werden dabei jeweils die 
beiden Vorgänger-Defibrillatoren aus dem Jahr 2004 mit 
inzwischen überholter Technik, da für die beiden alten 
„Defis“ mittlerweile keine benötigten Ersatzteile mehr 
erhältlich waren.

Im Foyer des BürgerAmtes und für die Kreuzgangspiele hat die Stadt Feuchtwangen jeweils einen neuen Defibrillator. Die neuen 
Funktionen der modernen Geräte lernten Rainer Geymann, Werner Ehrmann, Karin Schneider und Michael Fees von der Stadtver-
waltung Feuchtwangen (von links) bei einer kurzen Einweisung kennen.

Zwei neue Defibrillatoren
Neue Geräte mit moderner Technik sollen im Notfall helfen,  
Leben zu retten

Im Notfall sollen sie Leben retten, im Idealfall sollen sie 
nie zum Einsatz kommen müssen: im Foyer des Bür-
gerAmtes sowie für die Kreuzgangspiele hat die Stadt 
Feuchtwangen jeweils einen neuen Defibrillator. Mit mo-
derner Technik und weiteren Funktionen unterstützen 
die beiden neuen „Defis“ insbesondere auch unerfahre-
ne Ersthelferinnen und Ersthelfer mit klar verständlichen 
Anweisungen zu überlebenswichtigen Maßnahmen bei 
Verdacht auf einen Herz-Kreislaufstillstand.

Sobald der Deckel des Geräts geöffnet wird, ist der 
„Defi“ vollständig für einen elektrischen Schock gela-
den und so direkt einsatzbereit. Damit gehe für die Wie-
derbelebung keine wertvolle Zeit verloren. Parallel ge-
ben die neuen Defibrillatoren direkt nach dem Öffnen 
des Deckels automatisch erste audiovisuelle Anweisun-
gen. Die Lautstärke der Ansagen regelt der lebensret-
tende Schockgeber dabei je nach gegebenem Geräusch-
pegel.
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same Weise entfalten. Eigentlich versucht jede der Figu-
ren, den alten Geizkragen auszutricksen – und am Ende 
geht es um die große Frage: Geld oder Liebe?

Wieder ab 17. Juni im Kreuzgang: 
„Das Dschungelbuch“ 
Mit dem mitreißenden und programmatischen Song „Wir 
haben uns“ endet die Version des Feuchtwanger 
„Dschungelbuchs“. Die Botschaft ist klar: Nur gemein-
sam ist die Dschungelgemeinschaft um Mogli stark ge-
nug, den Tiger Shir Khan zu besiegen. Die Flucht vor dem 
Tiger, die einzelnen liebevoll gezeichneten Charaktere der 
Dschungelgemeinschaft und der Triumph über das Böse 
– das alles ist mit Tempo, Musik und viel Spaß inszeniert. 
Nach einer umjubelten Premiere und ersten Vorstellun-
gen ist das Stück ab 17. Juni wieder zu sehen.

Karten und Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt 
es unter www.kreuzgangspiele.de

Für das Programmheft der 75. Kreuzgangspiele sind Fotos zu den diesjährigen Stücken 
entstanden: Hier ist Andreas Wobig zu sehen, der ab 15. Juni den geizigen Harpagon in 
der Molière Komödie verkörpert. 

Kreuzgangspiele 2023 

Traumspiel, bissige Komik und große Momente 
unter freiem Himmel:  
Premierenfieber bei den 75. Kreuzgangspielen
Bis zum 13. August 2023 feiern die Theaterfestspiele in 
Feuchtwangen ihre 75. Spielzeit. Zu erleben sind große 
Theatermomente vor der historischen Kulisse eines ehe-
maligen Benediktinerklosters, im Nixel-Garten an der alten 
Stadtmauer und auf dem Feuchtwanger Marktplatz. In 
diesen Wochen ist die Kreuzgangstadt im Premierenfieber: 
am 8. Juni ging die erste Vorstellung des „Jedermann“ 
über die Bühne, am 15. Juni feiert die herrlich bissige Ko-
mödie „Der Geizige“ seine erste Vorstellung und am 22. 
Juni steht die Premiere von „Woyzeck. Ein Fragment.“ im 
Nixel-Garten auf dem Spielplan. Die Generalprobe für 
„Der Geizige“ am 14. Juni ist für Publikum offen.

Ein Traumspiel von einer besseren Welt: 
„Jedermann“ 
Es ist das große Freilichttheaterstück. Die Salzburger Fest-
spiele begründen sich mit dem „Jedermann“ von Hugo 
von Hofmannsthal. Über 100 Jahre ist das Stück alt, be-
reits Anfang des 20. Jahrhunderts entstanden, markiert 
es den Beginn einer Tradition der 
großen Freilichttheater, die bis 
heute – auch in den Kreuzgang-
spielen in Feuchtwangen – fort-
wirkt. Bewusst haben die Feucht-
wanger Festspiele dieses Stück in 
der 75. Spielzeit auf den Spielplan 
gesetzt: als Reminiszenz an die 
Festspiele in Salzburg und an die 
Freilichttheatertradition, aber auch 
als eigene Setzung als ein Theater, 
das unmittelbar nach den Schreck-
nissen des 2. Weltkriegs gegrün-
det wurde und das im Wissen um 
die Geschichte nach einer besse-
ren Zukunft fragt.

Mit Raffinesse und Komik: 
„Der Geizige“
Molières Komödie, in der ein ext-
rem geiziger Mensch im Zentrum 
steht, ist über 350 Jahre alt. Um 
den geizigen alten Harpagon ent-
spinnt sich eine Geschichte voller 
Raffinesse, Feinheit und bissiger 
Komik, in der sich Verwechslun-
gen, Verwirrungen und versuchte 
Täuschungen auf sehr unterhalt-
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Jedermann ist der Prototyp des egoistisch handelnden Milliar-
därs – kann er sich wirklich ändern? Thomas Hupfer spielt im 
„Jedermann“ die Hauptrolle.

Ein Theater-Traumpaar: Kirsten Schneider ist die Buhlschaft, die 
Geliebte Jedermanns (Thomas Hupfer). Das Foto entstand beim 
Fotoshooting für das Programmheft der Kreuzgangspiele, das 
ab 8. Juni unter anderem an der Theaterkasse erhältlich ist.
 (Fotos: © Nicole Brühl)

weit bekannt. Banksy bemüht sich, seine oder ihre wahre 
Identität geheim zu halten. Aufgrund der vielfältigen Ver-
bindungslinien zwischen Banksy und dem Regenbogen-
präludium, wenn auch nicht in der Popularität, aber 
durchaus in Arbeitsweise und Anonymität, aus der her-
aus das Kollektiv agiert, hat das KulturKino Feuchtwan-
gen am Freitag, den 16. Juni den Film „Exit Through the 
Gift Shop“ in sein Programm aufgenommen. Der Film-
abend ist eine Kooperation des Feuchtwanger Kunstsom-
mers mit dem Verein KulturKino Feuchtwangen e.V. – üb-
rigens nicht die einzige. In dieser Zusammenarbeit findet 
am 1. Juli, um 21.30 Uhr noch das Sommer-Kino im Mu-
seumsgarten statt.

Filmkunst zur Ausstellung am 16. Juni 2023, 20 Uhr, 
Regina Lichtspiele 
„Exit Through the Gift Shop“– Ein Banksy Film

„Exit Through the Gift Shop“ ist eine als Dokumentarfilm 
aufgemachte Filmkomödie des britischen Street Art-
Künstlers Banksy aus dem Jahr 2010. Sie feierte beim 
Sundance Filmfestival am 24. Januar 2010 Weltpremiere, 
kurz darauf, am 14. Februar 2010, war sie auf der Ber- 

Feuchtwanger Kunstsommer 2023 

Regenbogenpräludium:
Die Kunst der Street-Art – Film über Banksy im Begleitprogramm  
des Feuchtwanger Kunstsommers
Vom 21. April bis zum 13. August 2023 ist im Fränkischen 
Museum in Feuchtwangen wieder die Ausstellung des 
Feuchtwanger Kunstsommers zu sehen: „NOCTURNAL 
[…], was ein für allemal festzusetzen ist“. Im Begleitpro-
gramm finden unter anderem zwei Filmabende statt.

Das Kulturbüro der Stadt Feuchtwangen hat das anony-
me Künstlerkollektiv „Regenbogenpräludium“ und deren 
Gäste eingeladen, die sich 2020 mit einem Regenbogen-
Gegendenkmal auf der Zeppelintribüne in Nürnberg 
überregional einen Namen gemacht hat. Der Regenbo-
gen ist inzwischen verschwunden doch der Diskurs ist le-
bendig und fand Eingang in den bayerischen Geschichts-
unterricht. Wie gelingt der künstlerische Transfer von der 
Straße ins Museum?

Der wohl bekannteste Name, wenn es um anonyme 
Kunst im öffentlichen Raum geht, ist ohne Zweifel „Bank-
sy“. Der Name ist das Pseudonym eines Künstlers oder ei-
ner Künstlerin oder einer Gruppe von Streetart-Künst-
lern. Die bekannten Schablonengraffiti waren anfangs in 
Bristol und London zu sehen. Die Aktivitäten auch außer-
halb des Vereinigten Königreichs machten Banksy welt-
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Kinder lesen für Kinder
Das Veranstaltungsformat „Kinder 
lesen für Kinder“ hat bei den Vorle-
senden und Zuhörer/-innen glei-
chermaßen großen Anklang gefun-
den. Am Dienstag, 20. Juni um 
15 Uhr lädt die Stadtbücherei herz-
lich zu einer neuen Lesung ein. Wer 
Lust hat selbst vorzulesen, kann 
sich gerne in der Bücherei anmel-
den (Tel. 09852 / 3456 oder per  
E-Mail an stadtbuecherei@feucht-
wangen.de). Bei schönem Wetter 
findet die Veranstaltung im Biblio-
theksgarten statt.

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr

linale zu sehen. Der Film ge-
wann viele Dokumentarfilm-
preise und war in der Kate-
gorie „Bester Dokumentar-
film“ sogar für den Oscar no-
miniert. Im Jahr 2011 erhielt 
er zudem den Independent 
Spirit Award. Das Magazin 
 Cinema schrieb, der Film sei 
ein „erfrischendes und un- 
terhaltsames Experimental-
werk über Street-Art“. Der 
Verein KulturKino Feucht-
wangen zeigt die Komödie 
im Rahmen des Feuchtwan-
ger Kunstsommers. Die Aus-
stellung im Fränkischen Mu-
seum kann vor der Filmvor-
führung bis 20 Uhr besucht 
werden. Karten gibt es on-
line über kulturkino-feu.de 

Mehr Informationen zur Ausstellung gibt es im Kulturbüro Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen und 
per E-Mail an kulturamt@feuchtwangen.de 

Informationen zum Fränkischen Museum und den Öffnungszeiten finden Sie auch unter: 
www.fraenkisches-museum.de/Kunstsommer/ 

Teil des Begleitprogramms zur Ausstellung des Regenbogenpräludiums sind unter anderem 
zwei Kooperationsveranstaltungen mit dem Verein KulturKino Feuchtwangen e.V. am 16. Juni 
und am 1. Juli. Die Ausstellung selbst ist noch bis zum 13. August im Fränkischen Museum zu 
sehen.  (Foto: © Elke Walter)
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Englischsprachige Angebote 
Englischsprachige Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene finden sich im Angebot der 
Bücherei vor Ort. Daneben können über die Overdrive eBibliothek englische eBooks und eAu-
dios ausgeliehen werden: https://e-medien-franken.overdrive.com/

Ausleihen, hören bzw. lesen können Sie ganz bequem mit der Libby-App: 
https://libbyapp.com

Neuzugänge Bücher

Neuzugänge DVDs

Neuzugänge Tonies

Alle Neuerwerbungen können online im Bibliothekskatalog unter 
https://webopac.winbiap.de/feuchtwangen oder mit der B24 Bibliotheksapp angesehen werden.
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Gebäudetechnik-Tag am Energie-Campus  
der Hochschule Ansbach in Feuchtwangen
Umfangreiches Programm für die zukünftigen Energie-Effizienz-Experten
Am Donnerstag, dem 25. Mai, fand am Energie-Campus 
der Hochschule Ansbach der Gebäudetechnik-Tag statt. 
Dieser Tag bot den zukünftigen Energie-Effizienz-Experten 
aus den Studiengängen Nachhaltige Ingenieurwissenschaf-
ten sowie Energiemanagement und Energietechnik ein in-
teressantes und vielfältiges Programm.

Der Tag in 
Feuchtwangen 
begann für die 
Studierenden 
bei Professor 
Dr.-Ing. Haresh 
Vaidya mit der 
Heizlastberech-
nung für Ge-
bäude: „Dabei 
werden Gebäu-
de- und Raum-
daten erfasst 

und unter Berücksichtigung von Klimadaten und Wärme-
verlusten die benötigte Heizleistung für ein Gebäude ermit-
telt. Dadurch lässt sich die Heizlast quantifizieren und dient 
als Grundlage für die Dimensionierung von Heizsystemen.“ 
Im Anschluss behandelte der Campusleiter das Thema Hy-
draulik. „Darunter versteht man Systeme zur Steuerung 
und Regelung von Heizungs- und Kühlsystemen, wie zum 
Beispiel die Verteilung von Warmwasser oder die Regelung 
von Heizkörpern.“

Dipl.-Ing. Oliver Abel referierte über Solarthermie, Wärme-
pumpen sowie Thermografie. Die Studierenden erhielten 
einen umfassenden Überblick über die Nutzung von Son-
nen- und Umweltenergie zur Wärme- und Warmwasser-
bereitung. Insbesondere ging der Laboringenieur auf die 
Funktionsweise von Wärmepumpen und die Anwendung 
der Thermografie zur energetischen Bewertung von Ge-
bäuden ein.

Bei der Gebäudeführung informierte Dr. Gerd Hofmann 
über das Reallabor am Campus Feuchtwangen: „Wir ha-
ben nicht nur umfangreich Technik verbaut, sondern arbei-
ten ganz aktiv mit dem Gebäude. Das umfangreiche Moni-

toring erlaubt uns die Optimierung des Systems. Unsere 
Wärmepumpe beispielsweise haben wir an die Stromer-
zeugung durch die Photovoltaikanlage gekoppelt.“ 

Einen Einblick in die Bedeutung einer effizienten Lüftung in 
Gebäuden sowie in die verschiedenen Lüftungssysteme er-
hielten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Dipl.-Ing. 
Christoph Matschi, M.Sc. Beim sog. Blowerdoor-Test führ-
ten die Studierenden dann selbst Messungen zur Luftdicht-
heit von Räumen durch.

Zum Abschluss präsentierte Thomas Haupt, M.Sc., den Stu-
dierenden einen Einblick in die Forschung und Entwicklung 
am Campus: „Mit dem Battery- und Wallbox-Testlab haben 
wir bereits zwei Systeme für zukünftige Anbindung an un-
ser Energie-Management-System (EMS). Dort wollen wir 
das Zusammenspiel der einzelnen Komponenten untersu-
chen und vor allem die Anwendbarkeit in der Praxis verbes-
sern. Dazu stehen wir mit renommierten Herstellern und 
lokalen Installateuren in Kontakt.“

Der Gebäudetechnik-Tag am Energie-Campus der Hoch-
schule Ansbach bot den zukünftigen Energie-Effizienz-Ex-
perten wertvolles Wissen und praktische Einblicke in ver-
schiedene Bereiche der Gebäudetechnik. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer konnten von dem breiten Spektrum an 
Themen profitieren und sich wertvolle Kenntnisse aneig-
nen, die ihnen in ihrer zukünftigen beruflichen Laufbahn 
von Nutzen sein werden.

Professor Dr.-Ing. Haresh Vaidya

Dipl.-Ing. Christoph Matschi vermittelte den Studierenden un-
ter anderem einen Einblick in verschiedene Lüftungssysteme.
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um die Jahrtausendwende im Kloster. Von den Schriften, 
die überliefert sind, nehmen die „Feuchtwanger Briefe“ 
dabei eine besondere Rolle ein. Im „Codex latinus mona-
censis“ wird ein lebendiges Bild einer Klostergemein-
schaft um das Jahr 1000 vermittelt. Voraussichtlich wird 
Herr Six an diesen beiden Tagen in die Rolle des Mönch 
Froumund schlüpfen. Kurzfristige Änderungen behalten 
wir uns jedoch vor.

Treffpunkt für alle Führungen ist vor der Tourist Informa-
tion am Marktplatz. 

Alle Rundgänge können auch für Gruppen, außerhalb 
der öffentlichen Führungstermine, nach Voranmeldung 
über die Tourist Information Feuchtwangen gebucht wer-
den.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555 
Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 904-55, touristinformation@
feuchtwangen.de

Mit dem Mönch Froumund durch Feuchtwangen.  (Foto: © TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

Themenführungen durch  
die Feuchtwanger Altstadt
Das Feuchtwanger Taubenbrünnlein erinnert an die 
Gründungssage der Stadt, die besagt, dass Kaiser Karl 
der Große mit seinem Gefolge in hiesiger Gegend gejagt 
hat. Der Kaiser hat sich jedoch verirrt und sein Gefolge 
verloren. Dank einer Taube kam er zu einer Quelle und 
fand daraufhin neugestärkt sein Jagdgefolge wieder. Aus 
Dankbarkeit baute er, der Sage nach, in der Nähe der 
Quelle ein Kloster und eine Kirche, und wurde dadurch 
zum Gründer der Stadt Feuchtwangen. Wer noch weite-
re Sagen und Mythen aus dem Feuchtwanger Land ken-
nenlernen möchte, hat am 9. Juni um 21 Uhr bei der Sa-
gen- und Mythenführung „Es geht um …“ die Mög-
lichkeit dazu.

An den beiden Samstagen, 10. und 24. Juni, jeweils 
um 18 Uhr nimmt Sie unser Mönch Froumund wieder 
mit in die Zeit um das Jahr 1000 und lässt Sie teilhaben 
an seinen Erlebnissen im Feuchtwanger Kloster. Frou-
mund von Tegernsee war um das Jahr 960 in Südwest-
deutschland geboren und wurde zusammen mit anderen 
Tegernseer Mönchen nach Feuchtwangen geschickt, um 
hier das Kloster wiederzubeleben. In Briefen beschreibt 
Froumund die oftmals nicht ganz so guten Zustände rund 
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sichtigt werden. Führungen durch die Handwerkerstuben 
können auch außerhalb der öffentlichen Führungstermi-
ne jederzeit über die Tourist Information Feuchtwangen 
gebucht werden.

Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555 
Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 904-55, touristinformation@
feuchtwangen.de

www.tourismus-feuchtwangen.de 

Die Schusterstube in den Feuchtwanger Handwerkerstuben.
  (Foto: © TI Feuchtwangen/Andreas Strunz)

Besichtigungsmöglichkeit  
der Feuchtwanger Handwerkerstuben
Am 11. und am 25. Juni können wir leider keine öffentli-
che Führung in den Feuchtwanger Handwerkerstuben 
anbieten. Gäste und Feuchtwanger haben aber dennoch 
die Möglichkeit sie zu besichtigen, allerdings ohne Füh-
rung. Die Handwerkerstuben werden an diesen Tagen zu 
den Zeiten der öffentlichen Führung zwischen 14 Uhr 
und 14.45 Uhr geöffnet sein. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
vor der Tourist Information am Marktplatz. 

Die in idyllischer Lage über dem romanischen Kreuzgang 
gelegenen Handwerkerstuben sind eine externe Abtei-
lung des Fränkischen Museums. 
1933 sanierte der Verein für 
Volkskunst und Volkskunde den 
Kreuzgang und erwarb die über 
dem westlichen Kreuzgangflü-
gel gelegenen Räumlichkeiten. 
Die Abfolge von sechs Räumen 
wurde genutzt, um aufgegebe-
ne Werkstätten von Feucht-
wanger Handwerksbetrieben 
hier einzubringen.

Es handelt sich um eine Zucker-
bäckerei, eine Blaudruckerei und 
die Werkstätten eines Hafners, 
eines Zinngießers, eines Schuh-
machers und eines Webers. 

Am 18. Juni können die Hand-
werkerstuben mit Führung be-

„Wir wandern“ Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.

Dienstag, 13. Juni 2023 Schillingsfürst
Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese 
Einkehr:  Schloßcafé 
Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Altengreuth zum 

Wanderparkplatz an der Verbindungstraße Alten-
greuth-Traisdorf. Von dort wandern wir auf dem 
Wanderweg des Fränkischen Albvereins und er-
reichen das Brunnenhaus. Wir folgen nun dem 
Europäischen Wasserscheideweg nach Schillings-
fürst und erreichen über den Kardinalsgarten zur 
Einkehr das Schloßcafé.

Dienstag, 20. Juni 2023 nach Beeghof
Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese
Einkehr:  Gasthaus  Roseneck
Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Altersberg; von 

dort wandern wir auf befestigten Waldwegen 
im Mischwald am Kesselberg und Pechberg vor-
bei ins Bergdorf Beeghof zur Einkehr im Gast-
haus und Pension Roseneck. (Beeghofer Orts-
straße 34).

Info:   Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen Feuchtwangen und 
Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschließend zum Ausgangspunkt zurück.

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter Tel. 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.
 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852 / 904-55
 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.
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Lieber Leserinnen und Leser,

in Feuchtwangen wurden Stolpersteine verlegt. Steine des Erinnerns. Erinnerung an eine dunkle Zeit der 
deutschen Geschichte. Menschenrechte wurden aus politischer Verblendung missachtet. Mitbürgerinnen und 
Mitbürger wurden verfolgt und umgebracht. Menschen jüdischen Glaubens waren die größte Gruppe unter 
ihnen. Über 6 Millionen Jüdinnen und Juden wurden zwischen 1933 und 1945 ermordet. Verfolgt und ermor-
det wurden aber auch Sinti und Roma, Behinderte, Homosexuelle sowie politische Gegner der Nationalsozi-
alisten.

Über die Art des Erinnerns kann und muss geredet und diskutiert werden. Doch gerade die schmerzhafte 
 Erinnerung steht gegen das oft scheinbar leichtere Vergessen. Auch für uns als Evangelisch-Lutherische  Kirche 
in Bayern bedeutet das Erinnern, sich dunklen Stellen unserer Geschichte zuzuwenden. Nur so können wir 
meiner Meinung nach aus dieser Geschichte Konsequenzen für die Gegenwart und für den Weg in die Zu-
kunft ziehen.

Voller Sorge beobachte ich eine erstarkende rechtsradikale und neonazistische Szene. Hier entwickeln sich 
Strukturen, die den gesellschaftlichen Konsens des „Nie Wieder“ hinter sich lassen. Sie bedrohen nicht nur 
Menschenleben, sondern auch die Grundfesten unserer freiheitlich-demokratischen Grundordnung. 

Als Christin sehe ich mich mit allem Versagen in einer großen Erinnerungstradition. Wir haben eine Heilige 
Schrift, die mit all ihren Spannungen die Grundlage meines Glaubens ist. Menschen haben vor mir geglaubt 
und ich gebe meinen Glauben weiter. Da gibt es schwierige und dunkle Stellen und zugleich steht es mir nicht 
zu, diese zu löschen oder zu verändern. Wir suchen 
in unseren Gemeinden immer wieder neu Wege, das 
 Erinnerte für unsere Gegenwart zu verstehen. So for-
dert etwa Jesus Christus uns damals wie heute auf, 
unsere Nächsten anzunehmen und die immer wieder 
neue Frage bleibt: Wer ist mein Nächster jetzt, in die-
sem Moment?

Hass und Gewalt haben in der Botschaft Jesu Christi 
keine Grundlage. Und gerade im Blick auf die jüdi-
sche Religion stehen wir als Christen und Christinnen 
in der Tradition unserer Bibel. Teil unserer Bibel ist die 
Hebräische Bibel, unser Altes Testament, in dem die 
Treue Gottes zu seinem Volk festgehalten ist. Sie hat 
weiterhin Bestand. 

Kirche lebt und verkündigt die Verheißung von Frie-
den, Versöhnung und Gerechtigkeit. Und zugleich 
kann dies nur in unseren Worten und Taten wirklich 
werden. 

Dekanin
Uta Lehner

Wort der Kirchen zur Woche
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Sterbefälle
6. Mai 2023
Markert, geb. Früh, Emma Mariliese
Gehrenberg 13, 91555 Feuchtwangen

8. Mai 2023
Fischer, geb. Brunner, Wilhelmina Luise
Hinterbreitenthann 10, 91555 Feuchtwangen

14. Mai 2023
Ellesser Horst Ludwig
Ungetsheim 51, 91555 Feuchtwangen

25. Mai 2023
Schenk, geb. Buckel, Marianna
Dekan-Wirth-Str. 5, 91602 Dürrwangen

Aus dem Rathaus wird berichtet
 

Erreichbarkeit BürgerAmt
Das Bürgeramt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 16 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr un-
ter der Tel. 09852 / 904-0 oder per E-Mail: buergeramt@feuchtwan-
gen.de.

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 16 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr un-
ter der Telefonnummer 09852 / 904-127 oder per E-Mail: standes-
amt@feuchtwangen.de.

Sie können Termine für Ihre Anliegen im BürgerAmt 
und Standesamt online buchen. Scannen Sie das ne-
benstehende Bild mit einer geeigneten QR-Scan-App 
auf ihrem Smartphone und schon können Sie Ihren 
Termin buchen.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im 
Rathaus statt. 

Bitte melden Sie sich wegen evtl. möglichen Terminen unter der Tel. 
09852 / 904-127.

Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage an-
geben.

Amtliche Bekanntmachungen

Herzliche Einladung  
zur Abschlussveranstaltung HyStarter  
am 4. Juli 2023 in Feuchtwangen

Der Zweckverband Industrie-/Gewerbepark InterFranken lädt alle 
interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger ganz herzlich zur 
 Abschlussveranstaltung des HyStarter Programmes am 4. Juli um 
19 Uhr in den Ulrichsaal in Feuchtwangen, Am Bleichwasen 2 ein.

„HyStarter“ ist die erste Stufe des vom Bundesministerium für Digi-
tales und Verkehr geförderten Programmes „HyLand“. Das Pro-
gramm motiviert und begleitet die beteiligten Akteure, Konzepte 
zur Nutzung von Wasserstoff zu initiieren, zu planen und erfolgreich 
umzusetzen. Der Zweckverband wurde hierfür als eine von deutsch-
landweit 15 Regionen ausgewählt. Die Akteure der Wasserstoff-
Modellregion InterFranken – zusammengesetzt aus VertreterInnen 
der acht Gemeinden des Zweckverbandes, von ortsansässigen Ener-
giewirten, der lokalen und regionalen Energieversorgern, von Lehr- 
und Forschungseinrichtungen sowie vielen mittelständischen Indus-
trieunternehmen der Region – entwickelten im Rahmen des Pro-
grammes ein regionales Zielszenario für das Jahr 2030 inklusive ei-
nes Aktionsplanes für die nächsten Schritte zu dessen Erreichung.

Mit einem hohen Potenzial an Windenergie-, Freiflächensolar-
strom- und Biogasanlagen und einer großen Anzahl an energiein-
tensiven Industrieanlagen verfügt der Standort InterFranken über 
gute Möglichkeiten, eine Wasserstoffwirtschaft in der Region zu in-
itiieren. Insbesondere die äußerst interessante verkehrstechnische 
Lage, direkt am Autobahnkreuz Feuchtwangen/Crailsheim, ver-
spricht große Chancen, die CO2-Emissionen im Güterverkehr auf 
der Straße und der Schiene deutlich zu minimieren.

Anlässlich der Veranstaltung wird der Abschlussbericht des Projek-
tes vorgestellt. Wir präsentieren Ihnen die Resultate des HyStarter-
Projektes, stellen zukunftsweisende neue Projektideen vor und lie-
fern belastbare Ergebnisse für deren technische Umsetzung und 
wirtschaftliche Darstellbarkeit. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
an der Veranstaltung! Der Abschlussbericht wird nach der Veran-
staltung auch im Internet veröffentlicht.

Flurneuordnung Feuchtwangen-Sommerau 
Stadt Feuchtwangen, Landkreis Ansbach

Feststellung der Wertermittlungsergebnisse
Bekanntgabe

Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft Feuchtwangen-Sommerau hat die Ergebnisse der Wert-
ermittlung am 16. Mai 2023 festgestellt.

Eine Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft Feuchtwan-
gen-Sommerau über die Feststellung der Wertermittlungsergebnis-
se mit Rechtsbehelfsbelehrung, die Niederschrift über die Grund-
sätze der Wertermittlung und die Wertermittlungskarte, auf die 
sich die Feststellung bezieht, sind in der Verwaltung der Stadt 
Feuchtwangen, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, vom 19. Juni 
2023 mit 3. Juli 2023 ausgelegt und können dort während der 
Dienststunden eingesehen werden.

Veröffentlichung von Personenstandsfällen

Eheschließungen
13. Mai 2023
Thellmann Stefanie und Erhardt Tobias Hans
Wittelsbacherweg 20, 91555 Feuchtwangen
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Wertstoffhof

Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr
Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr
Freitag 13.30 –16.00 Uhr
   (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), Altschuhe (trag-
bar und paarweise), Alttextilien, Batterien, CDs / DVDs / Blue-Rays, 
Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, KfZ-Ölfilter, 
Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / Ener giesparlampen, Metall-
abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Kar tonagen 
(soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum dosen, Speise-
fette /-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält 
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Bitte beachten: seit 1. Januar 2023 werden folgende Wertstoffe 
nicht mehr angenommen: 
• Altmedikamente (zukünftig Restmüll)
• Papier (zukünftig grüne Tonne)

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo –Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr
 Samstag:  08.00 –12.00 Uhr, 
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 
16 in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr
  Samstag:  08.00 –12.00 Uhr,
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (1. März bis 30. November):
Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr, 
Samstag  08.00 –12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00 –17.00 Uhr
Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00 –18.00 Uhr
1. Mai –24. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich:  Feiertag 13.00 –17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel. 09852 / 904 - 55 oder per  
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, steht Ihnen 
für eine kostenlose persönliche Beratung gerne zur Verfügung, be-
antwortet Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung, hilft 
bei der Kontenklärung und beim Ausfüllen von Rentenanträgen.

Bitte vereinbaren Sie dazu telefonisch einen Termin unter 09852 / 
3731 oder per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.de

Außensprechtage des Zentrums Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken 
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.

Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich. 

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181
Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an das Beratungstelefon im Landratsamt 
Ansbach, Sachgebiet Abfallrecht: Tel.: 0981 / 468-2323.

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils 
Dienstag in den geraden Wochen.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt alle 2 Wochen.

Tour 1:  jeweils Donnerstag in den ungeraden Wochen
  (Stadtgebiet + Aichenzell, Ameisenbrücke, Esbach, 

Georgenhof, Glashofen, Heilbronn, Herbstmühle, 
Herrnschallbach, Jungenhof, Koppenschallbach, Krebs- 
hof, Oberrothmühle, Metzlesberg, Poppenweiler, Riß-
mannschallbach, Schönmühle, Sommerau, St. Ulrich, 
Tauberschallbach, Überschlagmühle, Unterrothmühle, 
Walkmühle, Winterhalten, Wüstenweiler, Zumberg)

Tour 2:   jeweils Freitag in den ungeraden Wochen 
  (alle anderen Ortsteile, die nicht in Tour 1 enthalten 

sind)

Einsammlung der gelben Säcke

Die Einsammlung der gelben Säcke erfolgt in den Ortsteilen am 
Mittwoch, dem 14. Juni 2023 und im Stadtgebiet am Donners-
tag, dem 15. Juni 2023.

Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Säcke rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6 Uhr bereitzustellen.
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Tel.: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: l.egelkraut@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: e.klostermann@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung. 

Fachstelle für pflegende Angehörige:
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Ludwig Zahner
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

MontagsFreunde
Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
jeden Montag von 14.00 –17.00 Uhr im Gemeindehaus
Am Kirchplatz 13, Feuchtwangen

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der Diakoniestation
Tel.: 09852 / 6788-0
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakonisches Werk
 
Allgemeiner Kontakt und 
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren
Gudrun Naser, Tel. 09852 / 1886, 
E-Mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in der Kirchlichen  
Allgemeinen Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpäd.
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 7034008, 
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de 
Beratung für ältere Menschen und Angehörige.

Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe

Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel.: 0981 / 14440, 
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de 
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung 
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Dienstag – Mittwoch 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter Tel. 09852 / 904-44 und per  
E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar. 

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen

Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
E-Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
Marktplatz 1, Projektbüro Feu-Mitte, 2. Stock

Sprechzeiten:  Montag, Mittwoch und Donnerstag 10–15 Uhr,  
ansonsten nachmittags per Whatsapp oder E-Mail.

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468 - 5432 
oder - 544.

Evang. Verein  
für Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim, 
Tel.: 09852 / 6788-12

Diakoniestation Feuchtwangen
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elisabeth Egelkraut

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse  
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30 –16.30 Uhr

Brettspieltreff:
Treff für Spielbegeisterte unter-
schiedlicher Genres jeden ersten 
Donnerstag im Monat ab 19 Uhr.
Infos unter 
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel.: 09852 / 1210
E-Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e
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Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Knöllinger, Tel.: 0175 / 9177516

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen: 
Blaues Kreuz Ansbach, Tel.: 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel.: 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel.: 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel.: 09853 / 1846 oder 
 Frau Silkenat, Tel.: 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel.: 09852 / 6788-0

Café Lichtblick
Offener Frühstückstreff, immer dienstags von 9 –11 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Kirchplatz 13 
Kontakt: Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1874

Neue Leitung der Selbsthilfegruppe  
krebskranker Frauen Feuchtwangen seit 2022
Ich heiße Hannelore Knöllinger, 
bin 68 Jahre habe zwei Kinder, 
wohnhaft in 90599 Dietenhofen. 
Seit ca. 1 Jahr leite ich die Selbst-
hilfegruppe krebskranker Frauen 
Feuchtwangen im Sinne von An-
gela Wagner weiter, die leider 
am 26. Februar 2023 verstorben 
ist.

Die Gruppe wird aus folgenden 
Gründen gerne besucht:
• Austausch mit anderen Per-

sonen und nicht nur über die 
Krankheit sprechen

• Gemeinsame Unternehmungen wie Ausflüge, Besuch einer Eis-
diele oder Restaurant

• Vorträge und Informationen von Referenten zu verschiedenen 
Themen

• Abwechslung im tristen Alltag.

Die Gruppe würde sich freuen, wenn sich Frauen angesprochen 
fühlen und zu den Treffen kommen.

Diese sind jeden zweiten Freitag im Monat um 18 Uhr im Haus am 
Kirchplatz, Kirchplatz 1, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartnerin Frau Hannelore Knöllinger, Tel.: 0175 / 9177516

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet dies ab sofort 
in  Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490 
Diplom-Sozialpädagogin Christa Escherle.

Ausflug zum Schlosspark Dennenlohe
am Mittwoch, dem 28. Juni 2023

Programm
• Treffpunkt: 12.45 Uhr am Parkplatz Mooswiese   

Abfahrt: 13.00 Uhr
• ca. 13.30 Uhr: Ankunft im Schlosspark Dennenlohe
• bis 17.00 Uhr:  Zeit zur freien Verfügung  

das Orangerie-Café hat bis 15.00 Uhr geöffnet.
• 17.00 Uhr:  Abfahrt nach Unterschwaningen
• 17.15 Uhr:   Einkehr zum Abendessen in das Gasthaus „Zur 

Goldenen Schwanne“
• Rückkehr zum Parkplatz Mooswiese in Feuchtwangen spätes-

tens um 20.00 Uhr

Der Ausflug findet zusammen mit den Besucherinnen des Café Licht-
blick statt und es ist jede und jeder herzlich eingeladen mitzufahren.

Die Wege im Park sind für Gehhilfen geeignet. Wer sich ausruhen 
möchte, findet genügend Bänke und schattige Plätze.

Bei Bedarf bitte Regen- oder Sonnenschutz mitnehmen.

Kosten: 30,50 € für Busfahrt und Eintritt in den Park
 Verzehr und Verpflegung auf eigene Kosten

Anmeldung und Auskunft
Diakonisches Werk Feuchtwangen, Tel.: 0985221/ 1886 oder 1874

Psychosoziale Beratungs- und 
 Behandlungsstelle – Suchtberatung  
des Diakonischen Werks Ansbach e.V.

Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung

Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwangen 
für Angehörige und Betroffene Unterstützung an.

Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach 
unter Tel. 0981 / 9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört – 

Die Tafel Feuchtwangen ist da für 
Menschen mit niedrigem Einkommen.

Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel.: 09852 / 1874 Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1886 Frau Naser.

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 oder 
durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen finden Sie in der Museumstraße 9.

Öffnungszeiten: Donnerstags von 14 –16 Uhr.
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Elterncafé 
Wir möchten Eltern aus Feuchtwangen und Umgebung die Mög-
lichkeit geben, sich kennenzulernen und auszutauschen. Deshalb 
laden wir Sie herzlich ein zum Elterncafé. Kaffee für einen kommu-
nikativen und guten Start in den Tag steht bereit.

Mittwoch, 28.06.2023 08.00 bis 09.30 Uhr
Treffpunkt: Foyer im KiM

Elterncafé Spezial
Mittwoch, 26.07.2023 08.00 bis 09.30 Uhr

Thema: „Aus eins oder zwei mach drei, vier oder viele“ – Zuwäch-
se in der Familie – Offener Austausch mit Christa Escherle, Schwan-
gerschaftsberatung Diakonisches Werk Ansbach.

Treffpunkt: Foyer im KiM
Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich
Kosten: Das Angebot ist kostenfrei!

Kindermassage, Musik & Rhythmus
12.  Juni – 10. Juli 2023, an Montagen, 14.30 –  16.00 Uhr

Kursleitung  Petra Wiegner (Kursleiterin für harmonische Kinder-
massage und heilpädagogische Frühförderin)

  Franziska Herrmann (Heilpädagogin und Rhythmus-
trainerin)

Kosten  100,- € für 5 Nachmittage, zzgl. Materialgebühr (ca. 
10,- €), 

 Erster Nachmittag Einführung nur für Eltern! 
  Für Kinder von 3 – 10 Jahren in Begleitung der Eltern.
 Auch geeignet für Kinder mit Förderbedarf.

Anmeldung Bis 15. Mai unter der Tel.: 0151 / 55142768

AutKom Mittelfranken
Das AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus) bietet die 
nächste monatliche Außensprechstunde in Feuchtwangen wieder an.

Wo:  Beratungsraum im Familienzentrum KiM, 
 Am Bleichwasen 1

Wer:  Rita Winter (Dipl.-Sozialpäd.)

Nächster Termin: Mo, 19.06.2023 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Das Beratungsangebot des AutKom Mittelfranken umfasst Informa-
tion und Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Fachleute 
bei psychosozialen, schulischen oder beruflichen und sozialrecht-
lichen Fragestellungen, die im Zusammenhang mit Autismus stehen.

Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Terminvereinbarung bitte über unser Sekretariat, Sandra Ringel, 
Tel.: 0911 / 215595900 oder 
E-Mail: info@autismus-mittelfranken.de

Kontakt:  AutKom Mittelfranken, Sandra Ringel
 Fahrradstraße 13, 90429 Nürnberg
 Tel.: 0911 / 21559-5900, Fax: 0911 / 21559-5909
 E-Mail: sandra.ringel@autismus-mittelfranken.de
 https://autismus-mittelfranken.de/

Außensprechtage der Pflegeberatung 
 Landkreis Ansbach

Mo, 26.06.2023, Marktplatz 12, Feuchtwangen, Musterwohnung
Mo, 11.09.2023, Marktplatz 12, Feuchtwangen, Musterwohnung
Mo, 16.10.2023, Marktplatz 12, Feuchtwangen, Musterwohnung
Mo, 20.11.2023, Marktplatz 12, Feuchtwangen, Musterwohnung

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle im Familienzentrum KiM
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 bis 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt: 
Tel. 09852 / 61621-100, E-Mail: ffst@lebenshilfe-ansbach.de 
Telefonisch erreichbar Montag–Freitag von 8–12 Uhr

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung 
Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich.

Außerdem bieten wir Pflegeberatung.

Kontakt: 
Tel.: 09852 / 61621-290, 
E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein 
Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen Be-
treuung.

Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel.: 0981 / 4663-1701,
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de 

Beratung für Menschen mit erworbenen Schädigungen 
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen 

Kontakt:
Tel.: 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

Veranstaltungen  
des Familienzentrum KiM 

Kontakt:
Familienzentrum KiM
Lebenshilfe Ansbach e.V.
Am Bleichwasen 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852 / 61621-200
Telefax:  09852 / 61621-220
E-Mail: familienzentrum-kim@lebenshilfe-ansbach.de

Kinderwagencafé

Für werdende Eltern und junge Familien mit Säuglingen im ersten 
Lebensjahr. 

Achtung, geändete Termine! Jetzt immer alle 14 Tage!
Dienstag, 13.06.2023, 10.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 27.06.2023, 10.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 11.07.2023, 10.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 25.07.2023, 10.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 08.08.2023, 10.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 22.08.2023, 10.30 bis 12.00 Uhr

Nutzen Sie die Möglichkeit einige schöne Stunden zu genießen und 
aus dem Alltag herauszukommen. Lernen Sie andere Eltern bei Kaf-
fee oder Tee kennen oder informieren Sie sich über die Angebote 
unseres Familienzentrums.

Treffpunkt: Begegnungsraum im KiM
Anmeldung:  E-Mail an familienzentrum-kim(at)lebenshilfe-ans-

bach.de oder telefonisch unter 09852 / 61621-200
Kosten: Das Angebot ist kostenfrei!
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EJSA Rothenburg gGmbH 

Ausbildungscoaching für junge Menschen 
bis 27 Jahre. Ein Angebot der EJSA 
Rothenburg gGmbH. 

Das Ausbildungscoaching richtet sich an junge Menschen, die eine 
Ausbildung anstreben oder Unterstützung während oder nach der 
Ausbildung brauchen. Unser Angebot ist kostenlos, vertraulich und 
auf Wunsch anonym.

Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• Berufsorientierung
• Bewerbungstraining
• Probleme im Betrieb, in der Berufsschule, in der Familie, mit 

Freunden
• Unzufrieden mit der Ausbildung 
• Mobbing, Schulden, Suchtprobleme
• Gesundheitliche Einschränkungen 

Unsere Ausbildungscoaches sind unter anderem an den Standorten 
Ansbach, Bad Windsheim, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Neustadt/ 
Aisch, Rothenburg ob der Tauber und Wassertrüdingen unterwegs. 
Gerne kann ein Termin in Ihrer Nähe vereinbart werden.

Sie erreichen uns von Montag bis Freitag per Telefon unter 0981/  
9720386.

Gerne können Sie uns auch eine E-Mail schreiben an 
ausbildungscoaching@ejsa-rot.de 
oder kontaktieren uns über Instagram ejsa_westmittelfranken.

Jugendmigrationsdienst  
(JMD) für junge Menschen  
mit Migrationshintergrund

Wir bieten jungen Menschen mit Migrationshintergrund (12–27 Jahre) 
ein kostenloses Beratungsangebot, vertraulich und überkonfessionell. 

Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• der Erstellung von Unterlagen und Formularen für Behörden 

und Ämter
• Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden, in Beruf 

und Ausbildung
• rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht, bei Fragen zur 

Sicherung des Lebensunterhaltes 
• Zurechtfinden in der neuen Umgebung 
• der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
• Bewerbungen und Lebensläufen etc. 
• Suchtproblemen, Schulden etc.

Kontakt: Tel.: 09861 / 936994

Migrationsberatung für  
Zuwanderer*innen ab 27 Jahre  
der AWO KV Nürnberg e.V.

Kostenloses und vertrauliches Beratungsangebot für Zugewander-
te aus der EU, für Geduldete und für Zugewanderte mit einem Auf-
enthaltstitel. Beratungen können auch auf Rumänisch, Ungarisch, 
Italienisch, Englisch, Türkisch und Deutsch angeboten werden.

Haben Sie Fragen zu:
• Deutschkurse, Zugang zum Integrationskurs
• Kindergartenanmeldung
• Behördengänge, Umgang mit Ämtern
• Jobsuche, Lebenslauf, Bewerbung
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
• Ihren Rechten und Pflichten in Deutschland

Die Beratungstermine sind weiterhin vormittags zwischen 8 –12 Uhr 
geplant. Nachmittags sind Zeiten für Hausbesuche in den jewei-
ligen Regionen angedacht. Um eine telefonische Voranmeldung 
in der Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach wird unter 
Tel. 0981 / 468-5220 gebeten. Terminvereinbarungen können 
ebenso per E-Mail an pflegeberatung@landratsamt-ansbach.de ge-
troffen werden. Kontakt: Maximilian Lechler

Ak-Flüchtlingshilfe – Kontakt 

Büro Deutscher Kinderschutzbund

Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510 (Do. von 15 –17 Uhr, sonst AB), 
E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und (Ex-)Partner-Stalking

E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de

Der Kinderschutzbund  
Kreisverband Ansbach

Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510, Fax: 09852 / 615630

Offene Sprechstunden immer donnerstags von 15 –17 Uhr 
(außer in den Ferien).

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben.

Wir suchen und begleiten auch Ehrenamtliche, die Familien unter-
stützen wollen als Familienpaten.
Sie können ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen, 
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche sind 
auf Wunsch möglich.

Beratung – Elterntalk – Familienpaten

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitäts-
opfern und deren Angehörigen schnell, unmittelbar und kostenlos. 
Ansprechpartnerin ist Frau Elly  Albaner, Außenstellenleiterin Ans-
bach (Kreis), Tel.: 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de 

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.: 0981/ 468-5555.
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Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel.: 09852 / 4647

Seit Donnerstag, den 1. Juni 2023 ist das Hallenbad incl. Sau-
nabereich für die Allgemeinheit geschlossen.

Die Wiedereröffnung nach der Sommerpause wird rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Freibad Feuchtwangen

Die Öffnungszeit ist

Montags von 13.00 –20.00 Uhr
Dienstags bis sonntags von 09.00 –20.00 Uhr
Kassenschluss 19.00 Uhr
Badeschluss 19.30 Uhr
Betriebsende 20.00 Uhr

An Schmuddeltagen (außer montags) sind die Becken von 9.00 – 
11.00 Uhr sowie von 16.30 –18.30 Uhr benutzbar.

Eintrittspreise
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 €

Jugendliche vom vollendeten 6. bis 
zum vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 €

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei

Werktags (Mo.– Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 €

Wertmarken
Erwachsene, 10 Stück 24,00 €

Zivildienstleistende, Personen die ein freiwilliges Soziales 
Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten, 
Schüler, Studenten bis zum 27. LJ und Schwerbehinderte 
mit mehr als 50 % M.d.E.
Stückpreis – Höchstabgabemenge 10 Wertmarken 1,50 €

Jugendliche, 10 Stück 8,00 €

Saisonkarten
Erwachsene 60,00 €

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte 20,00 €

Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) Jugendliche vom
vollendeten 6. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 €

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum vollendeten 
18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche Zivildienst, ein 
freiwilliges Soziales Jahr oder Dienst beim Bundes-
freiwilligendienst leisten) 100,00 €

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Frau Ortolino: Dienstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwangen, 
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866419, E-Mail: Ildiko.Ortolino@awo-nbg.de

Frau Herrscher: Donnerstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwan-
gen, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866420, E-Mail: Secil.Herrscher@awo-nbg.de

AWO Tagesstätte  
zur Förderung  
seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische und 
beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer sinnvol-
len Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Konzept durch 
unterschiedliche Freizeitangebote.

Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-mfrs.de.

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel.: 09852 / 6162170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag  09.06.2023  von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 16.06.2023  von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag  23.06.2023  von 08.00 –12.30 Uhr

Das Fränkische Museum Feuchtwangen ist eines der 
schönsten und ältesten Landschaftsmuseen in Süd-
deutschland. Die hervorragende Volkskunstsammlung 
ist auf 2.000 m² Ausstellungsfläche zu sehen.

Fränkisches Museum
Museumstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel.: 09852 / 615224

Öffnungszeiten:

März, April, Mai:
Dienstag bis Freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  11.00 –17.00 Uhr

Juni, Juli, August:
Dienstag bis Freitag 14.00 –20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  11.00 –20.00 Uhr

September, Oktober, November bis 17. Dezember:
Dienstag bis Freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  11.00 –17.00 Uhr

Einziges Chormuseum Deutschlands

Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober  
an folgenden Tagen:
Mittwoch bis Freitag  10.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 17.00 Uhr

Wochenende und Feiertage:  Für Gruppen ab 10 Perso- 
nen nach Vereinbarung.

Kontakt: Tel.: 09852/4833
www.saengermuseum.de
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Wochenmarkt auf demMarktplatz
Freitag, 22.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 29.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 6.7.2018 von 8.00–12.30 Uhr

Freibad Feuchtwangen

Die �ffnungszeit ist t�glich von 9.00 bis 20.00 Uhr.

Kassenschluss: 19.00 Uhr
Badeschluss: 19.30 Uhr
Betriebsende: 20.00 Uhr

Beginn und Ende der Badesaison werden jeweils in der çrtlichen
Presse bekannt gegeben.
An Schmuddeltagen sind die Becken von 9.00 bis 11.00 Uhr sowie
von 16.30 bis 18.30 Uhr benutzbar.

Eintrittspreise:
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 E

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei
Werktags (Mo.–Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 E

Wertmarken:
Erwachsene, 10 St�ck 24,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E.
St�ckpreis – Hçchstabgabemenge 10 Wertmarken 1,50 E

Jugendliche, 10 St�ck 8,00 E

Saisonkarten:
Erwachsene 60,00 E

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte 20,00 E

Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) 20,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 E

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum vollendeten
18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche Zivildienst, ein
freiwilliges Soziales Jahr oder Dienst beim Bundes-
freiwilligendienst leisten) 100,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E. 30,00 E

Die Wertmarken sind im Freibad und im B�rgerAmt erh�ltlich. Die
Saisonkarten kçnnen beim B�rgerAmt im Rathaus gelçst werden
(bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Fundsachen

1 Kinderh�tchen mit Blume, 1 Schal, 1 Smartphone, 1 Fahrrad

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend:
Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 23./24.6.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZAin Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18

91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/30 63

Samstag/Sonntag, 30.6/1.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Johannes Gruber, Sonnenstr. 7

91572 Bechhofen, Tel. 09822/14 33

Samstag/Sonntag, 7./8.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Matthias Kçnig, Nçrdlinger Str. 50

91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas

Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließlich
Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333

Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
0800/2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst

23.6.2018–29.6.2018
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225

Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259

30.6.2018–6.7.2018
Fa. Rosenbauer, �ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz 2018 – 31. Oktober 2018
Mittwoch – Freitag:
10.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr
Letzter Einlass um 16.30 Uhr.

An Wochenenden und Feiertagen ist das
S�ngermuseum auch f�r Gruppen ab
10 Personen bei rechtzeitiger Voranmeldung
geçffnet.

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de
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Dr. Markus Klaus, Untere Torstr. 27, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852 / 3777

Samstag/Sonntag, 24. Juni 2023/25. Juni 2023
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Sebastian Borst, Detwang 35, 91541 Rothenburg o. d. Tauber
Tel. 09861 / 7997

Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Rufnummern zu erreichen. 

Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ- 
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel.: 904-333

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel.: 0800 / 2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen er-
halten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen-
evangelisch.de

Samstag, 10. Juni 2023

09.00 –  Bahnhof Dombühl: Ausflug für Jugendliche zum  
22.45 Uhr   Kirchentag – gemeinsam mit der EJ zum Megaevent 

nach Nürnberg; Anmeldung und nähere Infos über 
die Homepage der evangelischen Jugend im Deka-
nat Feuchtwangen

16.00 Uhr  Stiftskirche: Turmblasen – Beginn nach dem 
16-Uhr-Läuten (nur bei guter Witterung) vom Kranz-
turm der Stiftskirche; Dekanatskantorat 

Sonntag, 11. Juni 2023

09.00 Uhr  Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst; Pfarrer 
Jörg Herrmann 

10.00 Uhr  Vorderbreitenthann Festzelt: FFW-Gottesdienst; 
Pastor Gerd-Volker Malessa (Baptistengemeinde 
Feuchtwangen) 

10.00 Uhr  Johanniskirche: Gottesdienst; Pfarrer Jörg Herr-
mann 

11.30 Uhr  Johanniskirche: Taufgottesdienst; Pfarrer Jörg 
Herrmann 

Montag, 12. Juni 2023

14.00– Gemeindehaus: MontagsFreunde – Betreuungs- 
17.00 Uhr   nachmittag für Pflegebedürftige; Elisabeth Egel-

kraut 

16.00– Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanz- 
17.30 Uhr   gruppe; Evangelisches Forum Westmittelfranken – 

Bildung im Dekanat Feuchtwangen

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges Soziales 
Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten, 
Schüler, Studenten bis zum 27. LJ und Schwerbehinderte 
mit mehr als 50 % M.d.E. 30,00 €

Die Wertmarken sind im Freibad und im BürgerAmt erhältlich.
Die Saisonkarten können beim BürgerAmt im Rathaus gelöst 
werden (bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Fundsachen

1 Brillenetui, 1 Geldbörse, 1 Mantel, 1 Reisekoffer, 1 Fahrrad

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach
Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
E-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 10. Juni 2023/11. Juni 2023
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Marten Grein, Bahnhofsplatz 1, 91550 Dinkelsbühl
Tel. 09851 / 57180

Samstag/Sonntag, 17. Juni 2023/18. Juni 2023
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

09.06. 

10.06.

11.06.

12.06.

13.06.

14.06.

15.06.

16.06.

17.06.

18.06.

19.06.

20.06.

21.06.

22.06.

23.06.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Apotheken-Notdienst

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440
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09.30 Uhr  Senioren- und Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: 
Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Winter

19.30 Uhr  Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht II – 
„Du siehst mich. Mit Andachten durch Psalm 139“, 
Vers 5; Pfarrer Gerhard Winter 

Donnerstag, 22. Juni 2023

10.00 Uhr  ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-
hard Winter 

14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk  
16.00 Uhr

Freitag, 23. Juni 2023

15.30 Uhr  Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Jungschar 
für Jungen und Mädchen 5-13 Jahre; Evangelische 
Kirchengemeinde Feuchtwangen 

19.30– Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Blaues 
21.00 Uhr Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach 

Evangelischer Frauenkreis

Feuchtwangen. Am Dienstag, den 13. Juni 2023, spricht die Dipl.-
Psych. Hannah Inge Hornberger im evangelischen Frauenkreis zum 
Thema „Wenn Essen zur Herausforderung wird – Frauen und ihr 
Essverhalten“. Hannah Inge Hornberger arbeitet im FrauenThera-
pieZentrum München und möchte an diesem Abend Aspekte und 
Hintergründe zum Essverhalten von Frauen darstellen und mit den 
Teilnehmerinnen über die vielfältigen Fragen zu diesem Thema ins 
Gespräch kommen.

Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus, Kirchplatz 13.

Dienstag, 13. Juni 2023

09.00– Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Früh- 
11.00 Uhr  stückstreff für Alle; Diakonisches Werk

19.30 Uhr  Gemeindehaus: Frauenkreis, Thema: Wenn Essen 
zur Herausforderung wird – Frauen und ihr Essver-
halten; Referentin: Hannah Hornberger, Dipl.Psych., 
München; Evangelische Kirchengemeinde Feucht-
wangen

19.30 Uhr  Haus am Kirchplatz – Saal oben: Arbeitskreis Mis-
sion; Pfarrer Michael Wild 

Mittwoch, 14. Juni 2023

09.30– Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang. 
11.00 Uhr   Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen

09.30 Uhr  Senioren- und Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: 
Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Winter

15.00– Ulrich-Saal: Selbsthilfegruppe MS-Treff; Frau Ernst  
17.00 Uhr

19.00 Uhr  Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht I – 
„Du siehst mich. Mit Andachten durch Psalm 139“, 
Verse 1–4; Pfarrer Michael Wild 

Donnerstag, 15. Juni 2023

14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk 
16.00 Uhr

Freitag, 16. Juni 2023

15.30 Uhr  Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Jungschar 
für Jungen und Mädchen 5-13 Jahre; Evangelische 
Kirchengemeinde Feuchtwangen 

Samstag, 17. Juni 2023

16.00 Uhr  Stiftskirche: Turmblasen – Beginn nach dem 
16-Uhr-Läuten (nur bei guter Witterung) vom Kranz-
turm der Stiftskirche; Dekanatskantorat 

Sonntag, 18. Juni 2023

10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst; Prädikant Walter Beck

Montag, 19. Juni 2023

14.00– Gemeindehaus: MontagsFreunde – Betreuungs- 
17.00 Uhr   nachmittag für Pflegebedürftige; Elisabeth Egel-

kraut

16.00– Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanz- 
17.30 Uhr   gruppe; Evangelisches Forum Westmittelfranken – 

Bildung im Dekanat Feuchtwangen 

Dienstag, 20. Juni 2023

08.00– Gemeindehaus: Bethel-Sammlung vom 20. Juni bis  
20.00 Uhr   22. Juni 23 – täglich von 8 –20 Uhr; Diakonisches 

Werk

09.00– Haus am Kirchplatz/Bücherei: Café Lichtblick – 
11.00 Uhr  offener Frühstückstreff für Alle; Diakonisches Werk 

19.00 Uhr  Haus am Kirchplatz – Saal oben: Umweltteam – 
Interessierte sind herzlich willkommen!; Pfarrerin 
Daniela Bachmann 

Mittwoch, 21. Juni 2023

09.30– Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang.  
11.00 Uhr   Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen
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Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste finden als Präsenzveranstaltung statt.
Parallel werden die Veranstaltungen per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.

Sonntag, 11. Juni

10.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit M. Siehler
 „Jesus – der König und die Welt“ (Joh. 18, 33–38) 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Mittwoch, 14. Juni

09.00 Uhr Bibel und Brezen mit C. Bauer
 „Lebens-Wert“ (2. Mose 20, 13)

Donnerstag, 15. Juni

19.30 Uhr GIG Glaube im Gespräch

Sonntag, 18. Juni

14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit C. Bauer
 „Team Paulus: Timotheus“ 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Donnerstag, 22. Juni

20.00 Uhr Frauengesprächskreis
 „Kraftquellen finden in komplizierten Zeiten“

Veranstaltungen in den Außenorten:

Dienstag, 20. Juni – Ungetsheim

20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit J. Kümmerle

Angebote für Kinder und Jugendliche
wöchentliche Veranstaltungen während der Schulzeit

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:

Montag  18.30 Uhr   Freundeskreis für Teens (ab 13 
Jahren)

Dienstag  16.00 Uhr Kindertreff (3  –7 Jahre)
  Parallel dazu Elterncafe im Foyer 

 16.00 Uhr  Krabbelgruppe 14-tägig, nächs-
ter Termin 13. Juni 

 18.00 Uhr Treffpunkt (11–13 Jahre)

Donnerstag  09.00 Uhr  Krabbelgruppe/Kinderhauskreis 
(Kleinkinder mit Eltern)

 17.00 Uhr  Jungschar für Mädels (1. Klasse – 
11 Jahre)

 17.00 Uhr  Jungschar für Jungs (1. Klasse – 
11 Jahre)

Freitag 20.00 Uhr  Jugendkreis (ab 16 Jahren) weite-
re Infos unter Tel. 0171/3532001

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Breitenau

Sonntag, 11. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 16. Juni

17.00 Uhr   Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre), Gemeindehaus 
Breitenau

Sonntag, 18. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr  Gottesdienst

Freitag, 23. Juni

17.00 Uhr   Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre), Gemeindehaus 
Breitenau

Dorfgütingen

Sonntag, 11. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr  Gottesdienst

Sonntag, 18. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr  Gottesdienst

09.30 Uhr  Senioren- und Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: 
Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Winter

19.30 Uhr  Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht II – 
„Du siehst mich. Mit Andachten durch Psalm 139“, 
Vers 5; Pfarrer Gerhard Winter 

Donnerstag, 22. Juni 2023

10.00 Uhr  ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-
hard Winter 

14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk  
16.00 Uhr

Freitag, 23. Juni 2023

15.30 Uhr  Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Jungschar 
für Jungen und Mädchen 5-13 Jahre; Evangelische 
Kirchengemeinde Feuchtwangen 

19.30– Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Blaues 
21.00 Uhr Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach 

Evangelischer Frauenkreis

Feuchtwangen. Am Dienstag, den 13. Juni 2023, spricht die Dipl.-
Psych. Hannah Inge Hornberger im evangelischen Frauenkreis zum 
Thema „Wenn Essen zur Herausforderung wird – Frauen und ihr 
Essverhalten“. Hannah Inge Hornberger arbeitet im FrauenThera-
pieZentrum München und möchte an diesem Abend Aspekte und 
Hintergründe zum Essverhalten von Frauen darstellen und mit den 
Teilnehmerinnen über die vielfältigen Fragen zu diesem Thema ins 
Gespräch kommen.

Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus, Kirchplatz 13.
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Pfarreiengemeinschaft 
Feuchtwangen-Dürrwangen

St. Ulrich und Afra Feuchtwangen

Sonntag, 11. Juni  – 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS

10.15 Uhr    Wortgottesfeier für Michael und Elisabeth Hackl

Dienstag, 13. Juni  –  Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer 

18.30 Uhr  Hl. Messe für verst. Else Grimm mit ihren Eltern

Mittwoch, 14. Juni  – Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 

19.30 Uhr   Vortrag der KEB im Ulrichsaal; Referent Dr. Walter 
Ansbacher, Thema: St. Ulrich 

Donnerstag, 15. Juni – Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien 

10.30 Uhr   Ökum. Festgottesdienst: 10-jähriges Jubiläum des 
ASB-Seniorenzentrums „An der Sulzach“ 

18.00 Uhr  Rosenkranz 

18.30 Uhr   Hl. Messe für lebende u. verst. Angeh. v. Sr. Kreszen-
tia

Freitag, 16. Juni – HERZ-JESU-FEST 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Samstag, 17. Juni  – Samstag der 10. Woche im Jahreskreis 

10.00 Uhr  KEB – Livestreaming Workshop, im Ulrichsaal 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16 Uhr) 

Sonntag, 18. Juni  – 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr   Hl. Messe – musikalisch gestaltet mit den Grund-
schulkindern aus Feuchtwangen für verstorbenen 
Christof Denis mit den Angehörigen der Familien 
Denis und Zeler/für Karl Ohneberg/für Waldemar 
Göttler

Dienstag, 20. Juni  – Sel. Margarete Ebner, Ordensfrau 

14.30 Uhr   Gemeinsames Geburtstagsfest für die Geburtstags-
kinder des vergangenen Halbjahres im Ulrichsaal 

18.30 Uhr  Hl. Messe für Helga und Peter Richarz

Donnerstag, 22. Juni  –  Hl. Paulinus und hl. John Fisher und 
hl. Thomas Morus 

08.00 Uhr  Laudes – Morgengebet der Kirche 

18.00 Uhr  Rosenkranz 

18.30 Uhr  Hl. Messe für Josef Brezina JG

Freitag, 23. Juni  – Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

15.00 Uhr  Beichte und Probe vor der Heiligen Erstkommunion 

Samstag, 24. Juni  –  HOCHFEST DER GEBURT DES HL. JOHAN-
NES DES TÄUFERS 

10.00 Uhr  Gemeinschaftstag der Firmlinge 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16 Uhr) 

Sonntag, 25. Juni  – 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.00 Uhr   Feier der Heiligen Erstkommunion für alle Angehöri-
gen der Familien Binek, Sonnek und Skiba/für Peter

Breitenau im ev. Gemeindehaus: 

Freitag 17.00 Uhr  Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, Kronenwirtsberg 18, 
91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852/4450, 
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852/4644, 
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen  
 Vorderbreitenthann 15

Sonntag, 11. Juni

10.00 Uhr  Festgottesdienst der Feuerwehr  Vorderbreitenthann 
zum 125-jährigen Bestehen im Festzelt  

Mittwoch, 14. Juni

19.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 18. Juni

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 21. Juni

19.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa
Tel. 09852 / 616717
gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de
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Evangelische Freikirche  
Feuchtwangen e.V.

Gottesdienst:  Sonntag 10.00 Uhr
Kindertreff:  Dienstag 16.00 Uhr
Frauenstunde: Dienstag 17.00 Uhr
Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt:
Adresse:  Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09868 / 51 42
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com

Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

Gesund durch Bewegung e.V.,  
Reha- und Präventionssport

Unsere Kurszeiten:

Montag: 07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Dienstag: 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Mittwoch:  07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 9.30 Uhr, 10.30 Uhr, 16.30 Uhr, 
17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Freitag: 09.30 Uhr und 10.30 Uhr
 
Sitzgymnastik:

Montag: 09.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 9.30 Uhr, 10.30 Uhr, 14.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr

Rehasport Neurologie (Demenz, Schlaganfall, Parkinson)

Dienstag: 15.30 Uhr

Lungensport

Donnerstag: 10.30 Uhr, 15.30 Uhr
 
Unser Kursraum ist barrierefrei
 
Kursort:  Dinkelsbühler Straße 5 (ehemaliges NKD) 
Kontakt: Daniela Wörner Tel. 0171 / 1687435

VdK-Ortsverband Feuchtwangen 

Sprechstunden donnerstags 13.30 –16 Uhr nur nach Terminver-
einbarung in der VdK Geschäftsstelle, Praxisklinik, Ringstr. 96,  
1. Stock, barrierefrei, Parkplätze vor dem Haus.

Terminvereinbarung bitte mit dem VdK Kreisverband Ansbach un-
ter Tel.: 0981 / 9778640.

Piputa/für alle lebenden und verstorbenen der Familie Frey/für die 
lebenden und verstorbenen Angehörigen von Arno und Monika 
Heinrich

Hinweise:

Jubiläumsvortrag 
Bischof Ulrich von Augsburg – 
Schutzheiliger in Feuchtwangen
Referent Dr. Walter Ansbacher 
Mi., 14. Juni 2023 um 19.30 Uhr, 
im Ulrichsaal, Feuchtwangen

Veranstaltung der  
Katholischen Erwachsenenbildung:
Am Samstag, 17. Juni 2023, findet um 10 Uhr ein Workshop zum 
Thema Live-Streaming im Ulrichsaal statt. Dazu ergeht herzliche 
Einladung.

Messintentionen:
Messintentionen für Juli/August können bis zum 15. Juni/Juli an-
genommen werden. Später eingehende Messbestellungen können 
erst für den Folgemonat berücksichtigt werden. Wir danken für 
die Beachtung.

Sie können die Messintentionen mittels in den Kirchen ausliegen-
den Kuverts, am Telefon oder per Mail bestellen.
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Herrenmannschaften
Breitenau I und Breitenau II
Trainer: Matthias Weber, Tel.: 0160 / 6351506
Trainingszeiten: Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag  19.00 – 20.30 Uhr

Auskünfte und Informationen zum Spielbetrieb und Trainings-
betrieb erteilen:
Jörg Wieland, 1. Vorstand, Tel.: 0172 / 6248544
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel.: 0171 / 6164344

Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Kinder/Jugend:
(ab 6 Jahre, in Alters-Leistungsgruppen)
Donnerstag 14 –18 Uhr mit Trainer (Anmeldung erforderlich)

Damenabend: Dienstag ab 17.00 Uhr 

Herrenabend: Freitag ab 17.00 Uhr 

Tennis für Alle: Jeden 1. Samstag im Monat ab 17.00 Uhr 
(für Interessierte/Einsteiger – Anmeldung erforderlich)

Anmeldungen/Infos:
Abt. Leiter: Wolfgang Schwarz: Tel.: 09852 / 1550 
 Wolfgang Roth: Tel.: 0151 / 51107168
Jugendwartin: Daniela Reißig: Tel.: 09852 / 610949

SV Mosbach – Abteilung Fußball

Trainer und Trainingszeiten
Saison 2022/2023

U19 (A-Jugend) 
Ansprechpartner:  Walter Soldner, Tel.: 09852 / 1471
 oder 0172 / 6329603

Training:  Montag 18.45 –20.15 Uhr in Breitenau
 Mittwoch 18.45 –20.15 Uhr in Schnelldorf

U17 (B-Jugend)
Ansprechpartner: Thomas Ballbach, Tel.: 09852 / 4991 
 oder 0160 / 5338842
 Matthias Ballbach, Tel.: 0151 / 18921392 

Training:  Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau

U13 (D-Jugend) 
Ansprechpartner: Stefan Strauß, Tel.: 0160 / 7736480
 Martin Endreß, Tel.: 0170 / 8058462
Training:  Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau
 Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

U11 (E-Jugend) 
Ansprechpartner:  Michael Volland, Tel.: 09857 / 975894
 oder 0170 / 2330157
  Rudi Heck, Tel.: 0160 / 91087542
  Oliver Witzgall, Tel.: 0151 / 41459629

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

U9 (F-Jugend) 
Ansprechpartner:  Andreas Merz, Tel.: 0151 / 12736911
 Raphael Soldner, Tel.: 0151 / 15532236

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau

Bambinis (G-Jugend)
Ansprechpartner/in:  Tobias Ott, Tel.: 0151 / 52553157
  Jochen Langohr-Soldner, Tel.: 0171 / 3866915
 Johanna Früh, Tel.: 0151 / 52205877

Training:  Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr in Mosbach

VdK-Stammtisch
jeden letzten Mittwoch im Monat um 14 Uhr, Café am Kreuzgang.

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 610968

Einkaufen für Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung für Groß und Klein, egal welches Alter und 
Größe – Schuhe – Haushaltswaren – Bücher – Elektroartikel – Spiel-
sachen und vieles mehr an. 25 % Rabatt erhalten Bedürftige mit 
Nachweis der ARGE bzw. dem Tafelausweis. Während den Öff-
nungszeiten nehmen wir gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie 
Neuware an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 10.00–13.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Freitag 10.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

ASV Breitenau – Abteilung Fußball 2022/2023

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich
A-Jugend (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Kettler Jeremia, Tel.: 0172 / 6370360
Ansprechpartner: Schulze Henryk, Tel.: 0152 / 38442879
Training: Montag 19.00 – 20.30 Uhr in Breitenau, 
Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr in Schnelldorf

B-Jugend (Jahrgang 2006 / 07)
Ansprechpartner: Lang Niklas, Tel.: 0160 / 7525338
Training: Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach, 
Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr in Breitenau

C-Jugend (Jahrgang 2008/09)
Entfällt diese Saison

D-Jugend (Jahrgang 2010/11)
Ansprechpartner: Leidenberger Thomas, Tel.: 0151 / 43124649 
Ansprechpartner: Falk Mathias, Tel.: 0151 / 42091535
Training: Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau, 
Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2012/13)
Ansprechpartner: Lang Bernd, Tel.: 09852 / 615499 
 oder 0151 / 40339072
Training: Dienstag  17.30 –19.00 Uhr
Vorrunde Breitenau/Rückrunde Mosbach

F-Jugend (Jahrgang 2014/15)
Ansprechpartner: Fragner Bernd, Tel.: 07950 / 802636 
 oder 0171 / 6164344
Ansprechpartner: Weber Maximilian, Tel.: 0160 / 98226398
Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr 
Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau

G-Jugend (Jahrgang 2015/16)
Ansprechpartner: Franz Hilmar, Tel.: 09857 / 975095 
 oder 0170 / 1844256 
Ansprechpartner: Fryda Jürgen, Tel.: 09852 / 4817 
 oder 0151 / 46632695
Training: Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr 
Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau
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Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren, die Spaß 
am Schwimmen, Retten und Erster Hilfe haben, sind bei uns richtig. 
Meldet euch bitte vorab per E-Mail bei uns. 
Trainingszeiten:

Jugend:
Stufe I: 18.45 – 19.30 Uhr
Stufe II: 18.45 – 19.30 Uhr
Stufe III: 18.45 – 19.30 Uhr

Erwachsene:  18.45 – 19.30 Uhr

Kontakt: www.wasserwacht-feuchtwangen.de

Kicker & Dart Club Vorderbreitenthann e.V.

Wir suchen ambitionierte Kickerspieler oder solche, die es gerne 
werden möchten. Wenn du Spaß am Kickersport hast, egal ob An-
fänger oder Fort geschrittener, bist du hier genau richtig: Komm 
doch einmal zum allwöchentlichen Sonntagsturnier bei uns im Ver-
einsheim in Vorderbreitenthann vorbei! 

Wann? Sonntag: 16 – 20 Uhr
Wo? Bauwagen in Vorderbreitenthann
Wie? DYP auf zwei „Leonhart Pro Tournament“-Tischen

Außerdem wird jeden Dienstag von 18 – 21 Uhr Steel-Dart im 501 
Double Out Modus gespielt.
Auch hierzu ist im Bauwagen jeder herzlich willkommen!

Falls wir dein Interesse wecken konnten, melde dich gerne tele-
fonisch bei Manuel, Tel. 0174 / 4532561 oder Julian, Tel. 0151 / 
10530603.

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U. e.V.

Reitunterricht für Kinder und Erwachsene 
nach Vereinbarung täglich ab 17 Uhr.

Spiel und Spaß mit Pferden
Samstags von 15–16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren.

Kindergeburtstag mit Pferden – nach Vereinbarung.

Weitere Infos und Terminvereinbarungen bei Elke Pröger unter Tel. 
0160 / 7925850.

Verschenken statt Wegwerfen e.V. 
„Umsonstladen“

Es dürfen alle gut erhaltenen, sauberen Artikel (saisonale Kleidung; 
rund ums Kind, Haushalt, Garten, Werkstatt) zu den Öffnungszei-
ten bei uns abgegeben und kostenfrei gegen eine freiwillige Spen-
de für die Miete mitgenommen werden.

Wenn Sie Freude daran hätten, die Sachspenden einzusortieren, 
sind Sie uns herzlich als ehrenamtliche Helferin oder Helfer will-
kommen. Bitte sprechen Sie uns im Laden darauf an.

Unsere Öffnungszeiten sind:

Dienstag, Donnerstag und Samstag: 09.30 –12.30 Uhr
Mittwoch: 15.00 –19.00 Uhr
Freitag: 14.00 –17.00 Uhr

Juniorinnen U11
Ansprechpartnerin: Margit Altmann, Tel.: 0171 / 2850051

Training:  Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13
Ansprechpartner: Marcus Baumann, Tel.: 09852 / 1439 
 oder 0171 / 9999866

Training:  Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr im Wechsel
 Mosbach/Weinberg

Juniorinnen U17
Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 09852 / 1439
 oder 0171 / 9999866
  Alexander Baumann, Tel.: 0151 / 51729121

Training:  Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach
 Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr in Mosbach

Damenmannschaft
Ansprechpartner:  Andreas Heßler, Tel.: 0160 / 7083728

Training:  Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr in Mosbach
 und Freitag

Herrenmannschaft
Ansprechpartner:  Stefan Arold, Tel.: 09852 / 1027
 oder 0151 / 12763019

Training:  Dienstag 19.00 –20.30 Uhr im Wechsel
 und Freitag Mosbach/Breitenau

SV Mosbach AH
Ansprechpartner:  Martin Strauß, Tel.: 09852 / 616787
 oder 0151 / 61231618

Training:  Dienstag 20.00 –21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand: Martin Waldmann
Tel.: 09852 / 613898 oder 0171 / 6726997

Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich
Tel.: 0175 / 7004151

Jugendleiter: Thomas Ballbach
Tel.: 09852 / 4991 oder 0160 / 5338842

Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Gymnastik
Dienstag 19.00 –20.00 Uhr Gymnastik im Sportheim

Dienstag 20.00 –21.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim

Eltern-Kind-Turnen (Alter bis einschließlich 3 Jahre)
Ansprechpartnerin: Lisa Heßler, Tel.: 0172 / 5977235 oder
 Jana Hörner, Tel.: 0160 / 93814487

Dienstag 16.30 –17.15 Uhr im Sportheim
(Gruppe aktuell voll – es gibt eine Warteliste)

Kinderturnen (Alter 4 – 6 Jahre)
Ansprechpartnerin: Ursula Biela, Tel.: 0160 / 1508990 oder
 Sandra Ballbach, Tel.: 0160 / 97884614

Donnerstag 15.00 –15.45 Uhr im Sportheim

Kinder-Step-Aerobic
Ansprechpartnerin: Melanie Hüttner, Tel.: 0151 / 44532840

Donnerstag 16.00 –17.00 Uhr im Sportheim

Wasserwacht Feuchtwangen  

Unser Training findet immer montags (nach den 
Pfingstferien) im Freibad Feuchtwangen statt.
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Freiwillige Feuerwehr  
Feuchtwangen

Übungen und Veranstaltungen
11.06.2023  Umzug 125 Jahre 
 FFW Vorderbreitenthann

24.06.2023 um 18 Uhr  Übung gesamte Wehr

Jeden Mittwoch, außer in den Ferien, 18.30 Uhr Jugendübung
Jeden letzten Freitag im Monat Seniorenstammtisch

Kontakt: jugendwart@feuerwehr-feuchtwangen.de
 www.feuerwehr-feuchtwangen.de
 www.ich-will-zur–jugendfeuerwehr.de

Unsere Feuerwehr braucht dich!

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 17. Juni 2023 wird jeweils zwischen 11.05 und 
11.20 Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelöst:

Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfgütingen, Ungets-
heim, Wehlmäusel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn, Breite-
nau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, Kühnhardt am Schlegel, Mos-
bach, Aichau und Thürnhofen.

Film- und Fotoclub:

Dienstag, 13. Juni 2023 Treffen im Vereinsheim
um 19.30 Uhr   Bilderauswahl für die Ausstellung 

in der Schranne

Dienstag, 20. Juni 2023 Treffen im Vereinsheim
um 19.30 Uhr   Bilderauswahl für die Ausstellung 

in der Schranne
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Anmeldungen an der   
Wirtschaftsschule Dinkelsbühl  
für das Schuljahr 2023/24

Staatliche Wirtschaftsschule Dinkelsbühl 
Wörter Straße 17, 91550 Dinkelsbühl

Anmeldungen zum Besuch der Wirtschaftsschule 
Dinkelsbühl zum Schuljahr 2023/2024 sind bis einschließlich Frei-
tag, 4. August 2023 mit dem Jahreszeugnis bzw. Quali-Zeugnis 
möglich. Auf unserer Homepage www.ws-dkb.de können Sie sich 
ausführlich informieren, dort gelangen Sie auch direkt zur Online-
Anmeldung. Eine Voranmeldung ist auch telefonisch oder per E-
Mail möglich.

Benötigte Unterlagen für die Anmeldung jeweils im Original: 
Geburtsurkunde, Masernschutznachweis, Jahreszeugnis oder Quali-
Zeugnis, Passbild für Schülerinnen und Schüler, die mit einem öffent-
lichen Verkehrsmittel fahren. 

Gerne beraten wir Sie auch persönlich unter Tel. 
09851 / 6772-0.

gez. Andreas Wedler, StD
Stellvertretender Schulleiter

Neu: Solarportal für den Landkreis Ansbach 
hilft bei der Planung von Solaranlagen

Für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Ansbach steht ab so-
fort das kostenlose Solarportal unter www.solarportal-landkreis-
ansbach.de zur Verfügung. Dabei handelt es sich um ein Informati-
onsangebot zur Darstellung geeigneter Dachflächen für Solaranla-
gen. Im Zuge zweier Online-Veranstaltungen erwarten Interessierte 
tiefere Einblicke in die Anwendung und eine Schritt-für-Schritt-An-
leitung zum eigenen Solar-Check.

Landrat Dr. Jürgen Ludwig freut sich über die vielfältigen Möglich-
keiten, die das Solarportal für den Landkreis Ansbach bietet und er-
klärt: „In nur wenigen Schritten lässt sich herausfinden, ob das 
 eigene Dach für die Installation einer Photovoltaik- oder Solar-
thermie-Anlage in Frage kommt.“ Dabei wird das Potenzial eines 
Daches unter Berücksichtigung der Ausrichtung, Neigung, Ver-
schattung und Einstrahlung individuell ermittelt. Zudem kann die 
Wirtschaftlichkeit der Solaranlage berechnet werden. Die Ergebnis-
se stehen anschließend zum Speichern und Ausdrucken bereit. Das 
aufwändige Eingeben der Daten zur in Frage kommenden Immo-
bilie – wie zum Beispiel Dachneigung oder -fläche – entfällt für den 
Nutzer komplett. Denn die erforderlichen Informationen sind be-
reits im Solarportal hinterlegt. 

„Mit der Veröffentlichung des Solarportals wurde ein bediener-
freundliches Berechnungstool auf Landkreisebene geschaffen, wel-
ches wir den Bürgerinnen und Bürgern gerne unterstützend an die 
Hand geben möchten“, erklärt Klimaschutzmanagerin Lena 
Schwarzfischer. „Damit wurde eine weitere Maßnahme aus dem 
Integrierten Klimaschutzkonzept erfolgreich umgesetzt. Ziel ist es, 
den Gebäudeeigentümern ohne großen Aufwand die Möglichkei-
ten ihres Gebäudes aufzuzeigen.“

Um interessierten Personen die Handhabung des Solarportals zu er-
klären, bietet das Landratsamt Ansbach Online-Informationsveran-
staltungen an. Termine sind Montag, 10. Juli 2023, sowie Dienstag, 
25. Juli 2023. Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Anmeldungen werden 
auf der Seite www.landkreis-ansbach.de im Bereich „Termine und 

Sonstiges
Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.

Donnerstag/Freitag,  ADAC – Prüfdienst (Mooswiese)
15./16.06.2023  mit Wohnmobil wiegen

Sonntag, 18.06.2023 Gaudi-Rally

Freitag, 23.06.2023 Clubabend im Vereinslokal
20.00 Uhr

Briefmarkenfreunde  
Dinkelsbühl – Feuchtwangen

Vereinsabende:   Jeder zweite Mittwoch des Monats

Wo:   Gasthaus „Weißes Ross“, Schopfloch

Beginn: 19.00 Uhr

Nächstes Treffen: 14. Juni 2023

Alle Freundinnen und Freunde der Philatelie sind stets herzlich will-
kommen.

Kontaktadresse: Franz Placht, Tel.: 09852/1677, 
E-Mail: franz.placht@t-online.de

Imkerverein Feuchtwangen 1884 e.V.

Jeden 1. Samstag im Monat 
Treffen zum Erfahrungsaustausch

Auch Nichtmitglieder und Interessierte können gerne dazukom-
men. 

Mai bis September: 
ab 18.30 Uhr im Lehrbienenstand am Ortsausgang Kaltenbronn

Tauschring Feuchtwangen e.V.

Am Montag, 26. Juni 2023 treffen sich die Mitglieder des Tausch-
ringes Feuchtwangen e.V um 19 Uhr in FEU Mitte, Marktplatz 1,  
2. Stock.

Obst- und Gartenbauverein Feuchtwangen

Der Obst- und Gartenbauverein Feuchtwangen fährt am Donners-
tag, 20. Juli 2023 zur Bundesgartenschau nach Mannheim. Die Ab-
fahrt ist um 7.30 Uhr vom Mooswiesenparkplatz. Der Aufenthalt 
im Gartenschaugelände ist von ca. 10 –15.30 Uhr geplant. An-
schließend, bei der Heimfahrt, werden wir eine Abendesseneinkehr 
machen um dann gegen 19.30 Uhr wieder in Feuchtwangen zu 
sein. An dieser Fahrt können alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger teilnehmen. Anmeldungen bei Reiner Schöbel, Tel. 
09852 / 1469, ab 19 Uhr, oder auf AB, Rückruf erfolgt.
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Die Fachkräfte vom „Netzwerk Frühe Kindheit – KoKi“ am Landrat-
samt Ansbach informieren an dem Tag interessierte Schwangere 
und Eltern über die Angebote der Frühen Hilfen. Dazu gehören 
zum Beispiel die Unterstützung durch eine Familienhebamme/Fami-
lienkinderkrankenschwester, die telefonische Baby- und Kleinkind-
sprechstunde und Familienpatenschaften. Ebenfalls vor Ort werden 
Fachkräfte der Schwangerenberatungsstellen und der Eltern-, Ju-
gend- und Familienberatungsstelle sein. Auf Wunsch besteht auch 
die Möglichkeit für ein kurzes Beratungsgespräch. 

Weitere Informationen gibt es beim „Netzwerk Frühe Kindheit – 
KoKi“ am Landratsamt Ansbach, E-Mail: koki@landratsamt-ans-
bach.de, Tel.: 0981 / 468-5585, -5586 und -5588. 

Bildungsprogramm für Waldbesitzerinnen  
und Waldbesitzer

Im Herbst/Winter 2023 bietet das Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Ansbach auch heuer wieder ein Bildungspro-
gramm für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer (BiWa) an.

An neun Abenden und drei Samstagen sollen den interessierten 
Waldbesitzern verschiedene Themen rund um die Waldbewirt-
schaftung nahegebracht werden. 

Ab dem 13. September finden jeweils am Mittwochabend (von 
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr) Schulungen zu den einzelnen Themenbe-
reichen der Waldbewirtschaftung statt. Zusätzlich dazu werden an 
drei Samstagen praktische Vorführungen angeboten. Ziel ist es, 
den Waldbesitzern ein noch erfolgreicheres Bewirtschaften ihres 
Waldes zu ermöglichen. Die Auswahl der Themen reicht von Baum-
artenkenntnis über Bestandsbegründung und Durchforstung bis 
zur Holzernte.

Die Vortragsabende finden am AELF Ansbach statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.

Veranstaltungen“ sowie telefonisch unter 0981 / 468-1030 ange-
nommen. Angemeldete Personen erhalten einen Einwahllink. Wei-
tere Informationen sind unter www.klimaschutz-landkreis-ans-
bach.de zu finden.

Imagekampagne für die Blasmusik gestartet

„Die Tuba hat mich dann doch gekriegt“: Das große Plakat auf dem 
Herrieder Marktplatz macht mit diesem Spruch gleich auf den ers-
ten Blick neugierig. Der Nordbayerische Musikbund hat im gesam-
ten Landkreis Ansbach seine verbandsweite Imagekampagne für 
die Blasmusik gestartet. „Ziel ist es, bei Jung und Alt das Interesse 
am Musizieren im Verein zu wecken und auf diese Art neue Mitglie-
der zu gewinnen“, erklärt Markus Häßlein, Vorstand des 1. Europa-
Musikzuges Dietenhofen und Kreisvorsitzender des Nordbayeri-
schen Musikbundes, unter dessen Dach aktuell 37 Musikvereine, 
Kapellen, Jugendblasorchester und Spielmannszüge im Landkreis 
Ansbach vereint sind. Gemeinsam mit Landrat Dr. Jürgen Ludwig, 
Bürgermeisterin Dorina Jechnerer und Martin Trottler, dem stellver-
tretenden Kreisvorsitzenden und Dirigenten der Stadtkapelle Her-
rieden/Musikverein Neunstetten, gab Häßlein kürzlich vor Ort den 
Startschuss für die Imagekampagne.

„Blasmusik ist nicht nur ein schönes Hobby, sondern das gemeinsa-
me Musizieren gehört zur guten Tradition im Landkreis Ansbach. 
Aus Festzelten und Umzügen sind die Bläser schlicht nicht wegzu-
denken, daher unterstütze ich die Aktion sehr gerne“, sagte Land-
rat Dr. Jürgen Ludwig. Bürgermeisterin Dorina Jechnerer stimmte 
zu: „Ohne Musik ist es fad. Musik ist ein Wesensmerkmal vieler 
Veranstaltungen“, würdigte sie das Engagement der Vereine und 
Kapellen. Sie zählen im Landkreis Ansbach derzeit über 1.800 Mit-
glieder.

Auf den Plakaten werben verschiedene Protagonisten mit persön-
lichen Worten für die Blasmusik im Verein. Alle Storys sind auch auf 
www.blasmusik4u.de online zu finden und werden über YouTube, 
Facebook und Instagram verbreitet. 

Frühe-Hilfen-Bus hält viermal  
im Landkreis Ansbach

Frühe Hilfen unterstützen werdende Eltern sowie Mütter und Väter 
mit Babys und Kleinkindern. Um Familien auf dem Land noch bes-
ser zu erreichen, gehen die Frühen Hilfen auch im Landkreis Ans-
bach auf Tour. Kleinbusse des Nationalen Zentrums Frühe Hilfen 
(NZFH) der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
fahren in ländliche Regionen. Im Gepäck haben sie jede Menge 
Spiele, Spaß und Informationen. 

Mit dem Projekt „Frühe Hilfen sind da!“ möchte das NZFH zusam-
men mit den beteiligten Ländern und Kommunen die Frühen Hilfen 
in ländlichen Gebieten besser bekannt machen. Denn der Weg zu 
den Frühen Hilfen ist auf dem Land manchmal weit.

Auch das „Netzwerk Frühe Kindheit – KoKi“ am Landratsamt Ans-
bach beteiligt sich an dem bundesweiten Modellprojekt. Der Frühe-
Hilfe-Bus des NZFH macht mit Informations- und Aktions ständen 
Station im Landkreis Ansbach: am Dienstag, 18. Juli 2023, von 
11.30 –16 Uhr am Kulturtreff Wassertrüdingen; am Mittwoch, 19. 
Juli 2023, von 11 –16 Uhr auf dem Kirchweihplatz Leutershausen; 
am Donnerstag, 20. Juli 2023, von 11 –15 Uhr auf dem Parkplatz 
der Kita „Dorfstrolche“ in Weihenzell; am Freitag, 21. Juli 2023, 
von 12 –15.30 Uhr auf dem Parkplatz der Kita St. Stilla in Wolframs-
Eschenbach.

Kinder können an den Ständen spielen und Erwachsene mit Fach-
kräften oder anderen Eltern ins Gespräch kommen und sich Rat ho-
len.
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Wir laden Interessierte zu folgenden Online-Info-Veranstaltungen 
ein:

„Angewandte Kunststofftechnik“ (AKT)
Montag, 5. Juni 2023, 16 –17 Uhr
Studiengangsleiter, Herr Prof. Dr.-Ing. Thomas Müller-Lenhardt

„Strategisches Management“ (SMA)
Dienstag, 13. Juni 2023, 16.30 –17.30 Uhr
Studiengangsleiter, Herr Prof. Dr.-Ing. Stefan Slama.

Beide Studiengangsleiter stellen die Inhalte und den Studienablauf 
in der einstündigen Veranstaltung vor. Hier kann auch auf individu-
elle Fragen eingegangen werden.

Die Vorteile des berufsbegleitenden Studiums:
1. Sie können weiterhin Vollzeit arbeiten – Ihr Einkommen bleibt 

gesichert.
2. Vorlesungen in drei bzw. vier Blöcken (Mi.– Sa.) pro Semester
3. Eine Weiterbildung zum Fachwirt, Betriebswirt, Meister oder Tech-

niker kann das Studium von 11 auf 6 Präsenzsemester verkürzen.

Bei AKT: Der Einstieg ist jetzt auch direkt nach einem erfolgreich 
abgeschlossenen Abitur möglich. Der Studiengang AKT ist den 
Abiturient*Innen ohne Berufserfahrung gerne bei der Suche nach 
einem Unternehmen behilflich, welches das berufsbegleitende Stu-
dium unterstützt.

Bei SMA: Die Basissemester 1–3 können wahlweise auch am Insti-
tut für Management in Salzburg belegt werden, sofern diese nicht 
anderweitig anrechenbar sind.

Das Besondere – Fachkompetenz als Weiterbildung erwerben:
Gezielt akademische Kompetenzen erwerben:
Alle Fachmodule der Studiengänge können auch einzeln belegt 
werden. So dass Sie diese nach Ihren Interessen aussuchen und bu-
chen können. Haben Sie danach Interesse am Studium – kein Prob-
lem – ein Umstieg ist nach jedem Semester möglich.

Das Studium kann mit oder ohne Abitur absolviert werden:
Ohne Abitur ist zulassungsberechtigt, wer die berufliche Qualifika-
tion durch eine betriebliche Ausbildung und dreijährige Berufser-
fahrung nachweist.

Nutzen Sie auch die Möglichkeit sich individuell beraten zu 
lassen!

Anmeldung bis einen Tag vor der Veranstaltung unter E-Mail 
akt@hs-ansbach.de oder sma@hs-ansbach.de. Sie erhalten die 
Zugangsdaten zum Zoom-Meeting per E-Mail.

Erste Informationen zu den Studiengängen finden Sie unter: www.
hs-ansbach.de/akt oder www.hs-ansbach.sma.

Auskunft erteilen:

Susanne Rönnebeck
Studiengangsassistentin
Angewandte Kunststofftechnik
Tel.: 09141 / 874669-303
E-Mail: susanne.roennebeck@hs-ansbach.de
www.hs-ansbach.de/akt

Gabriele Walloschke
Studiengangsassistentin
Strategisches Management
Tel.: 09141 / 874669-304
E-Mail: gabriele.walloschke@hs-ansbach.de
www.hs-ansbach.sma

Hochschule Ansbach
Studienzentrum Campus Weißenburg
im kunststoffcampus bayern
Richard-Stücklen-Straße 3
91781 Weißenburg

Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung steht, mel-
den sich Interessierte bitte verbindlich beim Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Ansbach im Internet unter www.aelf-
an.bayern.de an.

Weiterbildungsangebote der School of 
 Business and Technology (SBT) in Weißenburg

Ort: kunststoffcampus bayern

Angebot von Weiterbildungskursen  
mit Abschluss auf Hochschulniveau
Unser modern ausgestatteter Campus überzeugt durch das Ange-
bot an praxisnahen Weiterbildungen und berufsbegleitenden Stu-
diengängen mit sehr guten Berufsaussichten. Sie können sich hier 
in Kleingruppen mit exzellenter persönlicher Betreuung weiter-
bilden oder staatlich studieren.

Kursangebote:
LEAN HOSPITAL (Juni/Juli 2023)
LEAN MANAGEMENT (November/Dezember 2023)
SIX SIGMA Yellow Belt (November 2023)
SIX SIGMA Green Belt (November/Dezember 2023)
SIX SIGMA Black Belt  (demnächst – Buchung bereits möglich)

Erste Informationen finden Sie in unserem Weiterbildungsportal 
der Hochschule Ansbach, School of Business and Technology  
(SBT) unter: https://www.hs-ansbach.de/weiterbildung/lehrgaenge- 
seminare-und-workshops/

Nutzen Sie auch die Möglichkeit sich individuell beraten zu 
lassen!

Auskunft erteilen:

Nicole Guggenberger – für Lean Hospital
Tel.: 0981 / 4877-124
E-Mail: nicole.guggenberger@hs-ansbach.de

Gabriele Walloschke – für Lean Management und Six Sigma
Tel.: 09141 / 874669-304
E-Mail: gabriele.walloschke@hs-ansbach.de

Hochschule Ansbach
Campus Weißenburg
im kunststoffcampus bayern
Richard-Stücklen-Straße 3
91781 Weißenburg

Studium BWL oder Kunststofftechnik  
in Weißenburg

Einladung zu Online-Info-Veranstaltungen  
der berufsbegleitenden Studiengänge  
„Angewandte Kunststofftechnik“ und  
„Strategisches Management“ sowie zu Weiterbildungs-
kursen mit Abschluss auf Hochschulniveau

Bewerbungszeitraum „Study save“ 2. Mai bis 15. Juli 2023 
hat begonnen:

Sichern Sie sich jetzt Ihren Studienplatz oder Ihre Teilnahme an ei-
ner Weiterbildung in den Studiengängen „Angewandte Kunst-
stofftechnik“ oder „Strategisches Management“ am Campus Wei-
ßenburg der Hochschule Ansbach.

Unser modern ausgestatteter Campus überzeugt durch das Ange-
bot an praxisnahen berufsbegleitenden Studiengängen mit sehr 
guten Berufsaussichten. Sie können hier in Kleingruppen mit exzel-
lenter persönlicher Betreuung staatlich studieren oder sich weiter-
bilden.
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Besuchen Sie uns im Internet: www.SOMMERmediaKG.de · e-mail: anzeigen@SOMMERmediaKG.de

Termine Mitteilungsblatt Feuchtwangen

SOMMER
media

SOMMER media GmbH & Co. KG
SOMMER media Verwaltungs-GmbH

Dieselstr. 4, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 67090

Ausgabe Anzeigen-/Redaktionsschluss Erscheinungstermin

Nr. 13 Freitag, 16.06.2023 Freitag, 23.06.2023

Nr. 14 Freitag, 30.06.2023 Freitag, 07.07.2023

Nr. 15 Freitag, 14.07.2023 Freitag, 21.07.2023

Nr. 16 Freitag, 28.07.2023 Freitag, 04.08.2023

Nr. 17 Freitag, 11.08.2023 Freitag, 18.08.2023

Nr. 18 Freitag, 25.08.2023 Freitag, 01.09.2023

Nr. 19 Freitag, 08.09.2023 Freitag, 15.09.2023

Nr. 20 Freitag, 22.09.2023 Freitag, 29.09.2023

Nr. 21 Freitag, 06.10.2023 Freitag, 13.10.2023

Nr. 22 Freitag, 20.10.2023 Freitag, 27.10.2023

Nr. 23 Freitag, 03.11.2023 Freitag, 10.11.2023

Nr. 24 Freitag, 17.11.2023 Freitag, 24.11.2023

Nr. 25 Freitag, 01.12.2023 Freitag, 08.12.2023

Nr. 26 Freitag, 15.12.2023 Freitag, 22.12.2023

2023


